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Sommertheater „mit Biss“
LANGENZENN - Nicht nur 

Insekten beißen aktuell zu 
abendlicher Stunde im Lan-
genzenner Klosterhof zu, auch 
Vampire treiben ihr Unwesen, 
insbesondere Graf Dracula gibt 
sich höchstpersönlich die Ehre. 
Zum 40-jährigen Vereinsjubilä-
um präsentiert das Vorstands-
quartett Christine Huber, San-
dra Fritsch, Sabine Hiemer 
und Sonja Soydan Bram Sto-
ker̀ s Bühnenstück „Dracula“, 
adaptiert von Regisseurin Sue 
Rose auf die Klosterhofspieler, 
mit kleinen fränkischen Einla-
gen der Wirtin Sabine Hiemer, 
ausgiebigen Wirtshausszenen 
und viel Situationskomik. Bei 
der Premiere am 15. Juni spar-
te das kulturhungrige Publikum 
nicht mit Applaus, schließlich 
wurde es nach zwei Jahren Pan-
demie bestens unterhalten. 

Das Stück spielt sich im düs-
teren, nebelverhangenen, Lon-
don, Ende des 19. Jahrhunderts 
ab. Der frisch verlobte Immo-
bilienmakler Jonathan Harper 
soll sich um den Verkauf ei-
nes Anwesens von Carfax Es-
tate kümmern, weshalb er auf 
dem Lande den neuen Besit-
zer Mr. Lupu trifft, jedoch da-

nach nicht mehr im Hause sei-
ner Verlobten auftaucht. Wenig 
später findet man in der Themse 
die Leiche einer schwangeren 
Bettlerin, die vor ihrem Tod in 
Maggys Taverne gebettelt hatte 
und grausam zu Tode kam. Auch 
die Mutter von Jonathan Har-
pers Verlobten Mina stirbt unter 
ungeklärten Umständen. Dr. Se-
ward, der Hausarzt stellt beim 
Untersuchen der Leiche seltsa-
me Verletzungen am Hals fest, 
die man auch bei der Wasser-
leiche fand. Bevor er sich mit 
der zu Hilfe gerufenen erfahre-
nen Kollegin Frau Dr. Helsing 
austauschen kann, verschwin-
det er. Mittlerweile angekom-
men warnt die Wissenschaftle-
rin Mia eindringlich. Diese weiß 
fortan nicht mehr, wem sie ver-
trauen kann. 

Szenenwechsel, in die Taver-
ne von Maggie werden große 
schwere Holzkisten geliefert, die 
zu einem neuen Gast, Schwester 
Agnes gehören. Merkwürdiger-
weise war sie jeweils mit den 
beiden Opfern vor deren Ver-
schwinden kurz vorher zusam-
men. Bei der Beerdigung von 
Minas Mutter taucht Jonathan 
wieder auf. Als er erfährt, dass 
Mina sich mit Dr. Helsing tref-
fen möchte, versucht er seiner 
Verlobten das Treffen auszu-

reden und lässt ihr zur Beruhi-
gung Morphium geben. Zim-
mermädchen Maria berichtet, 
dass in ganz London Menschen 
spurlos verschwinden. Aus die-
sem Grund wird über die Stadt 
eine Ausgangssperre verhängt. 
Doktor Helsing, vermutet hin-
ter dem Verschwinden eine tü-
ckische Krankheit die das Ge-
hirn verändert und bewirkt, 
dass die infizierten Menschen 
nicht wirklich sterben sondern 
durch Metamorphosen verän-
dert und als sogenannte „Un-
tode“ weiterleben. Als sie nahe 
an der Lösung zu sein scheint, 
überstürzen sich die Ereignisse. 
Der wahre Dracula outet sich, 
indem er Mina versucht zu bei-
ßen, der es jedoch gelingt, ihn 
mit einem Holzpfahl zu erdol-
chen. Im Rückblick erzählt die 
im Rollstuhl sitzende gealterte 
Mina (Karin Bogner) das Ende 
des Dramas. 

Dass für diese Story ein beson-
deres Bühnenbild her musste ist 
klar. Es musste so konstruiert 
werden, dass es ohne Umbau-
arbeiten auch vom Kinderthea-
ter bespielt werden kann. Aus 
diesem Grund leistete sich der 
Verein im Jubiläumsjahr eine 
stabile zweite Spielebene, ge-
staltet in einer von zwei Seiten 
zugänglichen Freitreppe, mit 

bespielbarem Podest. Das trifft 
nicht ganz dem viktorianischen 
Stil, ist jedoch sehr vielseitig 
einsetzbar. Die untere Ebene 
ist zweigeteilt und diente zum 
einen als eleganter Salon, mit 
Ohrensessel und rotem Divan, 
verwandelt sich aber gleichzei-
tig in Maggies Taverne, wo sich 
der Hauptpart des Stückes ab-
spielt. Hingucker ist die gigan-
tische Bar, bestehend aus einer 
rustikalen Tischplatte auf zwei 
Holzfässern. (Michael Zintl, 
Werner Pohl). Rote Lichteffek-
te und übelriechender Smog aus 
der Nebelmaschine verstärken 
den Gruseleffekt, wenn gebissen 
wird. Insider erkennen bei der 
Beerdigung von Minas Mutter 
vielleicht sogar die musikalische 
Einspielung des Kantors Mar-
kus Simon. Trefflich zum Stück 
wurden die Kostüme gewählt. 
Die Kostümbildnerinnen Sabi-
ne Hiemer und Angelika Zöll-
ner hielten sich detailgetreu an 
den viktorianischen Stil und hat-
ten von zauberhaft verspielt bis 
streng elegant nichts an Raffi-
nesse ausgelassen. 

So wie die Kostüme, waren 
auch die Rollen wie auf den Leib 
passend auf die Darsteller ver-
teilt. Seine Vielseitigkeit konnte 
Michael Zintl in der Rolle des Jo-
nathan beweisen: von charmant 
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Zum Kirchweihfinale Megaparty mit „Light Kultur“ 
LANGENZENN - Traum-

haftes Wetter, Livemusik und 
viele kleine Einkehrmöglich-
keiten zwischen Kulturhof und 
Prinzregentenplatz sorgten in 
Langenzenn an allen fünf Kirch-
weihtagen für viele Besucher. 
Der neue Verlauf der Straßen-
kirchweih wurde überwiegend 
als positiv empfunden und 
auch die großen Fahrgeschäf-
te auf der Zennwiese wurden 
von den jungen Besuchern gut 
angenommen. 

Traditionell zur Eröffnung 
heizte im Biergarten des Ju-
gendhauses „Alte Post“ die Hot 
Rod Gang“ mit heißem Rocka-
billy ein. Party mit Livemusik 
gab es jeden Abend am Prinz-
regenten Platz auf der Rathaus-
bühne und Partystimmung bis 
spät in die Nacht hinein. Ge-
schickt wurde am Samstag-
nachmittag der Kirchweihbaum, 

von einem circa 40-Mann Team 
der FFW aufgestellt. Der Baum 
wurde am Samstagmorgen im 
städtischen Spitalwald geschla-
gen und in der neuen Feuerwa-
che erstmals mit spiralförmigem 
Muster verziert und der Kranz 
aus Tannenreisig befestigt. Mit 
vier Schlägen gelang Bürger-
meister Jürgen Habel ein sau-
berer Bieranstich. Schnell wa-
ren die schäumenden Maßen 
mit Loscher Bier an die durs-
tigen Kirchweihbesucher ver-
teilt. Den Sonntag begrüßten 
die Musikanten der Stadtka-
pelle bereits um sieben Uhr 
mit Blasmusik vom Turm der 
Stadtkirche. Highlight war der 
Kirchweihumzug mit den ört-
lichen Vereinen, der nachmit-
tags durch die Altstadt zog und 
von den Zuschauern mit viel Ap-
plaus gegrüßt wurde. Insbeson-
dere die Klosterhof-Spieler und 

Hans-Sachs-Spieler zeigten sich 
in den Kostümen der diesjähri-
gen Stücke und trotzten tapfer 
der Sonne. Viele Besucher fan-
den sich am Montagmorgen zum 
traditionellen Kirchweih-Früh-
schoppen des Heimatvereins auf 
dem Prinzregentenplatz ein und 
genossen unter freiem Himmel 
den sommerlichen Umtrunk und 
die zackige Musik der Stadtka-
pelle. Nachmittags nutzten vie-
le Familien die ermäßigten Ti-
cketpreise der Fahrgeschäfte für 

einen ausgiebigen Kirchweih-
besuch. Zum Kirchweihfinale 
rockte Light Kultur“ auf der 
Rathausbühne und verwandel-
te den Rathausplatz in eine Open 
Air Disco. Berauscht von Bier 
und Musik, hätte für viele Besu-
cher die Kirchweih noch länger 
dauern können. Romantisch ver-
abschiedeten die Besucher mit 
Sternspeiern und leuchtenden 
Handydisplays die Kirchweih! 
Bis zum nächsten Jahr! Schee 
war̀ s! � S.H. Jordan_22x_ab 3-6-2022.qxp_Layout 1  24.05.22  16:43  Seite 1

bis dominant hatte er keine Pro-
bleme die Rollen zu wechseln. 
Nicht weniger vielseitig There-
sa Hiemer als Jonathans junge 
unschuldige Verlobte Mina, die 
sich im Laufe des Abends immer 
mehr zu einer reiferen Frau ent-
wickelt und Entscheidungen zu 
treffen vermag. Sehr erheiternd 
die Marktszenen der Darsteller 

des jungen Ensembles: Lothar 
Schneider, Fabian Fraas, Felix 
Babalic, Thea-Martina Seidel 
und Samira Soydan, die mit 
viel Lebenslust kontrastreich 
die dramatischen Geschehnis-
se erheitern. Nicht zu verges-
sen die Vielseitigkeit von Clau-
di Lindenmeier, die als heiter 
berauschte freizügige Wirts-

hausbesucherin und undurch-
sichtige Wahrsagerin eine sehr 
sympathische Rolle geradezu 
verkörperte. Selbstbewusst, in 
Pluderhose und Stiefel spielt in 
diesem Theatersommer Chris-
tine Huber ihre Rolle als Doktor 
Helsing. Wortgewand und ein-
dringlich erklärt sie ihre Theo-
rie, dass das Böse nicht greif-

bar, immer und überall lauern 
kann, um dann selbst Opfer der 
Untoden zu werden. Ein klei-
ner Hinweis der Regisseurin auf 
die Pandemie der letzten beiden 
Jahre? Das Ende ist verblüffend 
- begeisterte Zuschauer und to-
sender Applaus! So soll Theater 
sein! � S.H.
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 Ammerndorfer Kärwa  
 vom 01. 07. – 04. 07. 2022

01.07.2022 bis 03.07.2022 
Fussballabteilung TSV Ammerndorf: Bratwurstsemmeln und  
Getränke im Dreschmaschinenhaus  

Freitag, 01. 07. 2022 
Festbetrieb am Dullikener Platz 
19:00 Uhr Bieranstich im Gasthof „Zur Sonne“ durch 1. Bürgermeister  

Alexander Fritz mit fränkischer Blasmusik 
Samstag, 02. 07.  2022 
Festbetrieb am Dullikener Platz 
16:30 Uhr Aufstellen des Kärwabaumes am Dullikener Platz 

Wirtshauskärwa im Gasthaus „Zur Sonne“ 
Sonntag, 03. 07. 2022 
Festbetrieb am Dullikener Platz 
 9:30 Uhr Festgottesdienst in der Kirche 

Wirtshauskärwa im Gasthaus „Zur Sonne“ 
18.00 Uhr Bläserkonzert „Tibilustrium“ Bläserensemble in der Kirche 
Montag, 04. 07. 2022 
Festbetrieb am Dullikener Platz 
ab 10:30 Uhr    Frühschoppen im Gasthaus „Zur Sonne” mit sauren Bratwürsten 
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ammerndorf_Kärwa_2022.qxp_Layout 1  15.06.22  10:10  Seite 1

Zustiftung und Spende für Bürgerstiftung

CADOLZBURG (jm) Die Fir-
ma „Rauch Fliesen GmbH“ und 

das „Autohaus Schöner“ spen-
deten und stifteten Gutes für die 

Cadolzburger Bürgerstiftung. 
Im Rahmen des 40-jährigen 
Firmenjubiläums des Famili-

enbetriebes Rauch Fliesen im 
Mai, stellte sich auch das Au-
tohaus Schöner vor. Nun über-
reichten die Geschäftsführen-
den Julia Köhler und Marcus 
Rauch (1.000 Euro) sowie Pe-
ter Schöner (200 Euro) einen 
symbolischen, überdimensio-
nierten Scheck an Bürgermeis-
ter Bernd Obst, der sich sehr 
darüber freute. Die Hälfte des 
jeweiligen Betrages erhöht den 
Grundstock der Stiftung, die 
andere Hälfte ist als Spende 
gedacht, die zeitnah verwen-
det werden darf. Die im Jahr 
2017 gegründete Bürgerstiftung 
unterstützt gemeinnützige Pro-
jekte oder drängende Aufgaben 
für Jugendliche oder Ältere, für 
Kultur oder Sport, für Umwelt 
oder Gesundheit in Cadolzburg. 
Nach einer Bewertung durch 
den Stiftungsrat wird entschie-
den, wem unter die Arme ge-
griffen werden soll.

v. li. Geschäftsführende Marcus Rauch und Julia Köhler (Fliesen Rauch), Bürgermeister Bernd Obst, Geschäftsführer Peter 
Schöner (Autohaus Schöner), Stiftungsräte Johannes Strobl und Gerlinde Herz
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Zum Finale alte Schönheiten und eine Zugtaufe
LANGENZENN - Nach ei-

nem kurzweiligen Viertage-
programm zum Jubiläum „150 
Jahre Vizinalbahn“ wurde ab-
schließend am Langenzenner 
Bahnhof ein Triebwagen der 
Reihe VT 622 auf den Namen 
„Langenzenn“ getauft. Zur Feier 
fanden sich auf dem Bahnsteig 
in Ortsmitte viele prominen-
te Gäste ein, um der Zugtau-
fe beizuwohnen. Musikalisch 
begleitet wurde das besondere 
Ereignis von der Stadtkapelle 
Langenzenn. 

Zweifelsohne, der 25. Mai 1872 
brachte dem Zenngrund, insbe-
sondere Langenzenn große wirt-
schaftliche Vorteile durch die 
Anbindung des Bahnnetzes an 
Siegelsdorf und den schnellen 
Anschluss nach Nürnberg und 
Fürth. Damals ein Risiko für die 
Investoren, denn der Grund für 
den Gleisverlauf musste von den 
Gemeinden gekauft und die Erd-
arbeiten zum Gleisbau ebenso 
in Eigenregie vorbereitet wer-
den. Die Weichen wurden rich-
tig gestellt, so Landrat Matthias 
Dießl. Jedoch erwarte er sich für 
die Zukunft mehr Technik und 
eine bessere Taktung, die den 
U-Bahnen angepasst sei, damit 
der ÖNV mehr von den Pendlern 
genutzt werde. Pfarrer Strauch 
richtete bei der Taufe seine Se-
genswünsche an alle Reisen-
den und Zugbegleiter und bat 
um sichere Fahrt und pünktli-
che Ankunft. Nach der Zeremo-
nie durften die Ehrengäste den 
Inhalt ihrer Sektgläser über die 
Zugfenster gießen. Eine symbo-
lische Geste für störungsfreie 
Fahrten. Das seltene Ereignis 
weckte auch das Interesse vie-
ler Berufs- und Hobbyfotogra-
fen, die sich zu der Zugtaufe und 
entlang der Bahnstrecke einfan-
den, um das besondere Ereignis 
festzuhalten. 

Organisiert und koordiniert 
hat diese Großveranstaltung 
Beate Nijkamp vom Kultur- 
und Ordnungsamt Langen-

zenn. Die Planungen begannen 
im Groben bereits vor zwei Jah-
ren mit dem damaligen Kultur-
amtschef Hans-Peter Seichter 
und Gerhard Striegel vom Hei-
matverein. Die beiden sind be-
rufsbedingt Experten zum The-
ma. Vor einem Jahr übernahm 
Beate Nijkamp die Leitung des 
Kulturamts und war fast täg-
lich damit beschäftigt, dass das 
Großprojekt reibungslos ablau-
fen konnte. Bereits die Gestal-
tung der Plakate und Flyer mit 
allen beteiligten Gemeinden war 
kompliziert, dazu mussten An-
gebote eingeholt werden, was 
sehr zeitaufwändig war. Auch 
die Verhandlungen mit der Tu-
cherbrauerei bezüglich der Bier-
tragerl erforderten Geduld, da 
während der Pandemie kein ge-
eignetes Papier gefunden wurde 
und man deshalb auf die nor-
malen Papierpackungen zurück-
greifen musste, welche mit spe-
ziell angefertigten Aufklebern 
versehen wurden. Auch diese 
Aufgaben erledigte die Kultur-
amtschefin selbst. Letztendlich 
wurden für jede teilnehmende 
Gemeinde Pakete mit dem ent-

sprechenden Equipment gepackt 
und geliefert. Eine sehr zeitin-
tensive Vorbereitung erforderte 
zudem noch das abschließen-
de Highlight des Jubiläums, 
die Zugtaufe und die Koopera-
tion mit dem Verein der Frän-
kischen Museumseisenbahn, 
welche die Planung des Ticket-
verkaufs für die Dampflok-Fahr-
ten organisierte. 

Jedoch wurden nicht nur Ei-
senbahnfans in die Zennstadt 
gelockt, auch Fans von Oldti-
mern besuchten die Innenstadt, 
um die chromglänzenden res-
taurierten alten Schönheiten zu 
bewundern und um sich auszu-
tauschen. Bereits zum 8. Mal 
wurde das Treffen von den Frei-
en Wählern, federführend von 
Vorsitzenden Alfred Jäger orga-
nisiert. Auch dieses Jahr waren 
schon zur Mittagszeit alle Aus-
stellungsplätze belegt.

Dany aus Höchstadt war mit 
seinem Morris Austin minor, 
aus dem Jahr 1959 angereist. Der 
Sohn eines GI`s hatte schon als 
Kind eine Affinität für Oldtimer 
und keine Ahnung, dass dieser 
Autotyp auch in England her-

gestellt wird. Sein Prachtstück 
entdeckte er bei einem Händler 
in Suhl. Allerdings musste noch 
einiges repariert werden, bis das 
Fahrzeug fahrtüchtig war. Den 
Restaurator lernte Dany auf ei-
nem Roadtripp in Ostfriesland 
kennen. Der pensionierte Offi-
cer restaurierte in seiner Freizeit 
Oldtimer. Zum Teil bastelte er 
auch selbst mit Freunden an dem 
Auto herum und nutzt es jetzt 
zum Transport von Zweirädern. 
Stil zeigte der Fahrer auch mit 
seinem Outfit, das dem Auto an-
gepasst war, very british. 

Dass die Italiener schnelle Au-
tos bauen ist nicht neu und viele 
Modelle sind Kult. Einen seiner 
legendären Italiener, einen Lan-
cia Delta integrale, Bj 1991, mit 
sonorem Motorsound, tadelloser 
Karosserie und gut gepflegtem 
Motor zeigte Winni aus Seuken-
dorf. Leider wird der Fahrzeug-
typ nicht mehr hergestellt. Je-
doch genau dieser Lancia Typ 
faszinierte die Rallye Szene 
durch seine sechs Weltmeister-
Siege und lässt auch heute noch 
nach 20 Jahren die Herzen seiner 
Fans höher schlagen.

Von li.: Regierungsvizepräsidentin von Mfr. Dr. Kerstin Engelhardt-Blum, ev. Pfarrer Stauch, Landrat Matthias Dießl, MdB Tobi-
as Winkler, Stadtrat Oliver Vogel, 2. Bürgermeister Christian Ell, Kulturamtsleiterin Beate Nijkamp, Stadträtin Birgit Osswald, 
MdL Hans Herold, Bürgermeister Jürgen Habel, Stadtrat Rainer Ströbel, DB Manager Marco Schimmich
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir  
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) ist es uns leider nicht möglich, all unseren Jubilarinnen  
und Jubilaren zu gratulieren. Kommunen dürfen personenbezogene Daten 
im Zusammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und Ge-
burtstagen nur dann veröffentlichen, wenn die betroffenen Personen der 
Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt haben und eine datenschutz-
rechtliche Erklärung abgegeben haben. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Dennoch wünschen wir allen Jubilarinnen und Jubilaren herzliche Glück-
wünsche, viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre hier in Ammern-
dorf. 
 

Südlicher Eingang zum Friedhof an der Kirche  
Im Zuge der Tiefbauarbeiten in der Steingruber Straße ist es notwendig, 
dass die Treppe, die von der Straße in den Friedhof führt, vorübergehend 
entfernt wird. Natürlich wird die Treppe dort wieder im Zuge der Straßen-
sanierung errichtet, aber wir möchten Sie bitten, für den Zeitraum der dor-
tigen Bauarbeiten den nördlichen Eingang zum Friedhof von der 
Rothenburger Straße her zu benutzen.  
Markt Ammerndorf 
Bauverwaltung 
 

Verordnung über das Verbot des Mitbringens  
alkoholischer Getränke auf das Festgelände  

Dullikener Platz im Markt Ammerndorf  
Anläßlich der Ammerndorfer Kärwa vom 01.07.-04.07.2022 möchten wir 
an die Verordnung über das Verbot des Mitbringens alkoholischer Getränke 
auf das Festgelände Dullikener Platz vom 20.04.2009 erinnern:  

§ 1 
Zeitlicher und räumlicher Geltungsbereich 

(1) Diese Verordnung gilt für alle Veranstaltungen auf dem Festgelände 
Dullikener Platz. 
Der zeitliche Geltungsbereich reicht vom jeweils ersten Veranstaltungstag, 
0.00 Uhr, bis zum jeweils auf den letzten Veranstaltungstag folgenden Tag, 
12.00 Uhr. 
(2) Der räumliche Geltungsbereich umfasst das Festgelände Dullikener 
Platz einschließlich des nach Absatz 3 abgegrenzten  Umfelds des jewei-
ligen Veranstaltungsgeländes. 
(3) Das Veranstaltungsgelände und dessen Umfeld ist auf der Lagekarte 
dargestellt, die Bestandteil dieser Verordnung sind.  Die Lagekarte kann 
beim Markt Ammerndorf während der allgemeinen Dienstzeiten eingese-
hen werden. 

§ 2 
Verbot des Mitbringens und des Verzehrs mitgebrachter  

alkoholischer Getränke 
Im Geltungsbereich dieser Verordnung dürfen alkoholische Getränke, die 
nicht im Rahmen der Veranstaltungen auf dem Festgelände Dullikener 
Platz verkauft oder sonst abgegeben werden, auf jedermann zugängliche 
Flächen nicht mitgebracht und dort nicht verzehrt werden.  

§ 3 
Ordnungswidrigkeiten 

Nach § 19 Abs. 8 Nr. 3 und Art. 23 Abs. 3 LStVG kann mit Geldbuße belegt 
werden, wer entgegen § 2 dieser Verordnung alkoholische Getränke mit-
bringt oder mitgebrachte alkoholische Getränke verzehrt.  
Den räumlichen Geltungsbereich und die vollständige Verordnung können 
Sie auf unserer Internetseite https://www.ammerndorf.de/satzungen.html 
entnehmen.   
 
Markt Ammerndorf, Ordnungsamt 
 

Verunreinigung durch Hundekot und Belästigung 
durch freilaufende Hunde  

Im Rathaus gehen immer wieder Anrufe von Bürgern ein, die sich über die 
starke Verunreinigung der Wege in Ammerndorf durch Hundekot beschwe-
ren. Darum möchten wir alle Hundebesitzer darauf hinweisen, dass sie die 
„Hundehaufen“ ihrer Hunde entsorgen müssen. Zu diesem Zweck sind die 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Hundetüten zu benutzen. Auch 
im Rathaus bekommen Sie Hundekottüten. Lassen Sie benutzte Beutel 
nicht in der Landschaft liegen, sondern entsorgen Sie sie im Restmüll oder 
an folgenden Stellen:  
•   Vor der Arztpraxis Dr. Goss 
•   Im Gäugässchen 
•   Am Sommerkeller 
•   Am Sportplatz 
•   Lehmgrube 
•   In der Vogtsreichenbacher Straße   
Die Verwaltung weist darauf hin, dass der Hundekot Krankheitserreger und 
Parasiten enthält und so vor allem für kleine Kinder ein hohes Gesund-
heitsrisiko besteht.  
Lassen Sie Ihren Hund auch nicht Wiesen und Äcker verunreinigen. Der 
Hundekot wird beim Mäh- und Erntevorgang großflächig auf das Futter 
verteilt. Das Erntegut kann durch Hundekot dermaßen verunreinigt werden, 
dass Nutztiere, wie z.B. Schafe, Kühe, Rinder usw. dieses Futter verschmä-
hen und liegen lassen. Außerdem können durch diese Verunreinigungen 
dann Krankheiten auf Tiere übertragen werden. Abgesehen davon möchte 
sicherlich niemand solche Verunreinigungen in der Nahrungskette haben.   
Nach dem Naturschutzgesetz besteht ein Betretungsverbot für landwirt-
schaftliche Flächen während der Vegetationsperiode. Landwirtschaftlich 
genützte Flächen dürfen danach in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei 
Grünland in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd bzw. Beweidung nicht 
betreten werden.  
Sie als Hundebesitzer haben dafür Sorge zu tragen, dass von ihrem Hund 
keinerlei nachteilige Auswirkung für Mensch und Natur ausgeht. Aus die-
sem Grund bitten wir Sie, das Betreten der Kulturen zu unterlassen 
und auf den Wirtschaftswegen bzw. auf den Feld- und Waldwegen zu 
bleiben.   
In diesem Zusammenhang machen wir darauf aufmerksam, dass Zu-
widerhandlungen gegen das Reinhaltungsgebot in § 3 Abs. 2 aus der 
„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ als Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geldbuße bis zu 500,00 Euro belegt werden kön-
nen. 
 
Bezüglich freilaufender Hunde bitten wir Sie: Haben Sie Verständnis 
dafür, dass es Menschen gibt, die vor Hunden – egal welcher Größe 
– Angst haben. Signalisieren Sie durch richtiges Handeln, dass Ihnen 
der Hund gehorcht. Lassen Sie Ihren Hund bitte nur dann frei laufen, 
wenn dadurch keine anderen Menschen oder Tiere belästigt oder geschä-
digt werden. 
 
Markt Ammerndorf 
Ordnungsamt 
 

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf  
Einmal pro Monat, immer gegen Mittag, fährt die Kehrmaschine durch die 
Hauptverkehrsstraßen in Ammerndorf.  
Die Termine sind (voraussichtlich) am: 07.07., 04.08., 01.09., 22.09., 
11.10. - Generalreinigung, 17.11. und 15.12.2022. 
Bitte notieren Sie sich den Termin und parken Sie Ihre Fahrzeuge so, 
dass die Maschine überall hinkommt und reinigen kann.  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.  
 

Altgerätesammlung  
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Für den Abholtermin Dienstag, 12.07.2022, bittet das Landratsamt Fürth 
um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 07.07.2022. Tel.: 0911/9773-
1434, -1436, -1438.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
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Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.   
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.   
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 

FUNDAMT  
Es wurde ein Generalschlüssel gefunden 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserwarts  
Im Juni 2022 wurde ein Nitratwert von 2,75 mg/l gemessen; der zulässige 
Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9°dH. Dies entspricht  
Härtestufe 3. 

Rentenberatung für Versicherte 

der Deutschen Rentenversicherung 

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge 
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken). 
 
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer 
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf. 
 
Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.☎

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Das Ammerndorfer Sommerferienprogramm mit Aktionen der Ju-
gendpflege Süd und der ortsansässigen Vereine und Parteien ist jetzt 
online auf der Website unter www.ammerndorf.de zu finden. 

Am 17.07.2022 in Seukendorf

Sonntagsmatinee des 
Gesangvereins 

Im Rahmen einer Sonntags-
matinee verabschiedet sich die 
Klassikabteilung des Gesang-
vereins Seukendorf von seinem 
Publikum.

Es ist Zeit aufzuhören, da für 
die gepflegten Musikstile kein 
Nachwuchs mehr zu begeistern 
ist. So schwinden unsere akti-
ven Mitglieder und es wird im-
mer schwieriger einen Auftritt 
zu gewährleisten.

Wir laden zu unserem Ab-
schlusskonzert am 17.07.2022 
um 11:00 Uhr in den Konrads-

hof, Langenzenner Str. 1 in Seu-
kendorf bei freiem Eintritt ein.

Der Gesangverein -Klassik- 
wird zusammen mit dem Ale-
xander-Friedrich-Consort und 
Solisten unter Leitung von 
Alexander Friedrich Operet-
tenmelodien und Evergreens 
darbringen.

Im Anschluss ist für das leib-
liche Wohl gesorgt. Wir freuen 
uns, Sie noch einmal begrüßen 
und erfreuen zu dürfen.

Dagmar Pirner, Abteilungslei-
tung Klassik

Fahrt zur Bayerischen Landesausstellung am 
22.10.2022 nach Ansbach 

Typisch Franken? 
CADOLZBURG - Am 22. Ok-

tober veranstaltet der Heimat-
verein Cadolzburg und Umge-
bung e.V. in Zusammenarbeit 
mit der Volkshochschule Ca-
dolzburg eine Tagesfahrt zur 
Bayerischen Landesausstel-
lung „Typisch Franken?“ nach 
Ansbach.

Mithilfe der Beantwortung 
dieser Frage möchte die Lan-
desausstellung beleuchten, was 
Franken ausmacht und prägt. 
Dabei wird neben historischen 
Aspekten auch auf Klischees 
und Typisierungen eingegan-
gen, um so die Vielfalt Fran-
kens abzubilden.

Diese für uns und unsere Re-
gion so typische Vielfalt wol-
len wir im Rahmen einer Ta-
gesfahrt zur Landesausstellung 
nach Ansbach, der früheren Re-
sidenzstadt des Markgrafentum 
Brandenburg-Ansbach erkun-
den. Für den Vormittag ist eine 
Führung durch die Ausstellung 
in der Orangerie geplant. Nach 
einem gemeinsamen Mittages-
sen in der Region um Ansbach 
wollen wir uns vom barocken 
Zauber Ansbachs im Rahmen 
einer Stadtführung verfüh-
ren lassen. Dabei werden wir 
auch einen Blick in die sonst 

geschlossene Schwanenritter-
kapelle werfen, in der sich das 
Original des Stifterbildes „unse-
res“ Albrecht Achilles und sei-
ner Frau Anna von Sachsen be-
findet. Für einen Spaziergang 
durch den Hofgarten oder einen 
Kaffeebesuch steht anschlie-
ßend ausreichend Zeit zur frei-
en Verfügung. 

Abfahrt ist um 9:00 Uhr am 
Rathaus in Cadolzburg. Die 
Rückfahrt nach Cadolzburg ist 
für ca. 17:00 Uhr vorgesehen.

Im Gesamtpreis von 39,- Euro 
sind die Kosten für die Busfahrt, 
alle Eintrittsgelder und die Kos-
ten für die Stadtführung enthal-
ten. Auskünfte dazu erteilen 
Barbara Krämer (09103 – 79 64 
46) oder Brunhild Holst (09103 
– 79 77 22).

Die Anmeldung ist ab 
01.09.2022 über die Volkshoch-
schule Cadolzburg mit dem im 
VHS-Heft 2022/23 befindli-
chen Anmeldeformular (bitte 
heraustrennen, ausfüllen und 
in den Rathausbriefkasten wer-
fen) möglich, oder online unter 
www.vhs-cadolzburg.de.

Wenn Sie schon mal einen 
VHS-Kurs besucht haben, reicht 
es, sich telefonisch (09103- 
50932) anzumelden. 
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Der nächste Lokalanzeiger erscheint am 
8. Juli 2022. 
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Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.   
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.   
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
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FUNDAMT  
Es wurde ein Generalschlüssel gefunden 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserwarts  
Im Juni 2022 wurde ein Nitratwert von 2,75 mg/l gemessen; der zulässige 
Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9°dH. Dies entspricht  
Härtestufe 3. 

Rentenberatung für Versicherte 

der Deutschen Rentenversicherung 

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge 
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken). 
 
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer 
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Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.☎

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Das Ammerndorfer Sommerferienprogramm mit Aktionen der Ju-
gendpflege Süd und der ortsansässigen Vereine und Parteien ist jetzt 
online auf der Website unter www.ammerndorf.de zu finden. 
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Juni und Juli wünscht die Gemeinde Seukendorf 
in jedem Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu 
Ihrem nächsten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, 
würden wir uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit 
ein Besuch vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Veranstaltungen im Juni/Juli 2022  
Die derzeitigen Regelungen zu Corona können unter 
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php abge-
rufen werden.  
Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt der dann gültigen Corona-Regelun-
gen!  

Juni 
25.06.              Posaunenchor                                 Hermann Bauer 
19.30 Uhr        Serenade Vorplatz der Kirche          0911 / 75 32 36 
                       Seukendorf Pfarrgasse 1                   
28.06.              Öffentliche Fraktionssitzung  
19:00 Uhr        Freie Wähler Seukendorf/Hiltmannsdorf  
                       im Gemeindehaus im Vereinszimmer    

Juli 
01.07.              CSU-Stammtisch im Taverna Ippos   Markus Dießl 
                                                                              0911 / 75 40 87 2  
01.07.               CSU-Burger-Grillen für echte Kerle   Markus Dießl 
                                                                              0911 / 75 40 87 2 
 

Wahlaufruf der Gemeinde Seukendorf für die  
Bürgermeisterwahl am 10.07.2022  

Hierzulande können noch demokratische Wahlen stattfinden.  
Daher bitten wir Sie: „Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!“ 
 

Bekanntmachung   
Vollzug der Verordnung über die Gutachterausschüsse, die Kaufpreis-
sammlungen und die Bodenrichtwerte nach dem Baugesetz (Gutachter-
ausschussverordnung - BayGaV) vom 05.04.2005 i. d. F. vom 30.09.2014 
– GVBl. 411  
Bodenrichtwertfestsetzung für den Bereich des Landkreises Fürth für den 

Zeitraum 01.01.2021 bis 31.12.2021 mit Stichtag 01.01.2022   
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte beim Landratsamt Fürth 
hat in seiner Sitzung am 09.05.2022 die Bodenrichtwerte für die Städte, 
Märkte und Gemeinden des Landkreises Fürth beraten und die Einarbei-
tung der Ergebnisse in den Bodenrichtwertkatalog beschlossen.   
Die Richtwerte für den Bereich der Gemeinde Seukendorf werden gemäß 
§ 12 Abs. 2 BayGAV in der Zeit vom 04.07.2022 bis einschl. 05.08.2022 
im Rathaus Veitsbronn, Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn Zimmer 
17, öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt.   
Es wird darauf hingewiesen, dass auch außerhalb der Auslegungsfrist von 
der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses beim Landratsamt Fürth, 
Im Pinderpark 2, Zimmer 3.03 oder 3.04 Auskunft über die Bodenricht-
werte verlangt werden kann (§ 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB).  
Die Richtwerte können ab sofort auch kostenfrei auf der Landkreis-Home-
page unter  
www.landkreis-fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/ge-
schaeftsstelle-des-gutachterausschusses oder unter  
www.bodenrichtwerte.bayern.de  
eingesehen werden.   
Schriftlich benötigte Bodenrichtwertauszüge können beim Gutachteraus-
schuss unter: gutachterausschuss@lra-fue.bayern.de gebührenpflichtig 
für 25,00 € pro Wert bestellt werden.  
 
Werner Tiefel  
1. Bürgermeister  
 

Vorbereitung auf die Reisezeit  
Denken Sie daran sich rechtzeitig ein neues Ausweisdokument ausstellen 
zu lassen. Die Ausstellung eines neuen Reisepasses benötigt zurzeit 3 bis 
6 Wochen und beim Personalausweis etwa 2 bis 3 Wochen.   
Eine Ausstellung ist derzeit während den Öffnungszeiten mit FFP2-Maske 
möglich. Bei Fragen rufen Sie bitte die 0911 / 75 208 – 601 an.  
Zur Beantragung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:  
  -  aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 1 Jahr) 
  -  bisheriges amtliches Ausweisdokument (Reisepass, Personal-

ausweis oder Kinderreisepass) 
  -  bei Erstausstellung benötigen wir zusätzlich noch weitere folgende 

Unterlagen: Personenstandsurkunden (Geburts- oder Eheurkunde) 
Staatsangehörigkeitsurkunden 

  -  für Antragsteller ab 24 Jahren kostet der Personalausweis 37,00 
€, der Reisepass 60,00 € und für Antragsteller unter 24 Jahren 
22,80 € (Personalausweis) bzw. 37,50 € (Reisepass)  

Die Gültigkeit der Ausweise bleibt unverändert bei 10 Jahren für Antrag-
steller ab 24 Jahren und 6 Jahren für Antragsteller unter 24 Jahren. Bei 
Kindern unter 16 Jahren ist das Einverständnis von beiden Elternteilen er-
forderlich. Formulare hierzu finden Sie online unter  
http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-formulare/ 
 

KINDERREISEPASS  
Wird für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres ausgestellt. Der 
Kinderreisepass ist 1 Jahr gültig und kann – solange er noch gültig ist – 
um ein weiteres Jahr verlängert werden, bis das Kind 12 Jahre alt ist. Das 
Kind muss sein Dokument ab dem 10. Lebensjahr selbst unterschreiben. 
Hierfür müssen beide sorgeberechtigten Elternteile den Antrag gemeinsam 
stellen (Bevollmächtigung eines Elternteils ist möglich). Mitzubringen ist 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und - soweit vorhanden - ein bereits 
früher ausgestellter Kinderreisepass.  
Bitte überprüfen Sie vor Ihrer nächsten Reise ins Ausland immer, ob ein 
Fremder Ihr Kind auf dem Lichtbild in dem noch gültigen Kinderreisepass 
noch erkennt. Sofern das nicht der Fall ist, lassen Sie auch hier den Pass 
mit einem aktuellen biometrischen Lichtbild aktualisieren.  
Es entstehen jeweils Kosten in Höhe von 6,00 €, für eine Neuausstellung 
in Höhe von 13,00 €. Kinderreisepässe werden direkt im Bürgeramt aus-
gestellt und können sofort mitgenommen werden.  
Sollten Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen das Bürgeramt, Tel: 0911 
/ 75 208 - 601 gerne zur Verfügung. 
 

Aktuelles zum Coronavirus  
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung des Lokalanzei-
gers zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie deshalb 
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sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu infor-
mieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der   
VOLKSHOCHSCHULE 
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de oder telefonisch unter 0911 / 75208-42.  
TESTSTATION FÜR PCR-TESTS 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr. Online-Termine können vereinbart 
werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.    
SCHNELLTESTZENTREN 
Schnelltestzentren im Landkreis Fürth finden Sie auf 
https://www.landkreis-fuerth.de/corona/testzentren.html und unter  
https://agnf.org/schnelltest-strecken  
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im Einkaufszentrum „FLAIR“ in Fürth, Schwabacher Straße 
5, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis samstags von 11:30 
Uhr bis 18:30 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter Internetadresse https://www.agnf.org/impf-
aktion oder unter 0911/9509170. Unter der Internetadresse finden Sie 
außerdem weitere Impfaktionen und -standorte.  
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas.   
Weitere Informationen erhalten Sie auf  
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/informationen-zu-corona/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
abrufen: 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/ 
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/fag/index.php 

Informationen zur Grundsteuerreform in Bayern 
 
Wie schon bereits in den Medien angekündigt, tritt ab 01. Januar 2022 
das neue Grundsteuergesetz in Kraft. Aufgrund der neuen Rechtslage müs-
sen die Finanzämter auf den Stichtag 01. Januar 2022 die hierfür erfor-
derlichen neuen Berechnungsgrundlagen zur Ermittlung der Grundsteuer 
feststellen. Um die Feststellung durchführen zu können, sind Eigentümer 
von Grundstücken bzw. Betrieben der Land- und Forstwirtschaft verpflich-
tet, eine Grundsteuererklärung abzugeben. Diese muss im Zeitraum 01. 
Juli bis 31. Oktober 2022 erfolgen.  
 
Für alle Eigentümer, die keine Möglichkeit haben, die Erklärung in 
elektronischer Form abzugeben, stehen die benötigten Bögen in Pa-
pierform zur Verfügung. Ab dem 13. Juni 2022 können diese im Rathaus 
in Veitsbronn, während der Öffnungszeiten am Empfang, abgeholt werden. 
Besteht keine Möglichkeit diese persönlich abzuholen, können diese 
fernmündlich bei der Informations-Hotline zur Bayerischen Grund-
steuer unter der Telefonnummer 089/30 70 00 77 bestellt werden 
(Montag – Donnerstag von 08.00 – 18.00 Uhr und Freitag von 08.00 – 
16.00 Uhr). Auch im Servicecenter des Finanzamtes Fürth 
(0911/7435-0) können diese bestellt werden. 
 
 

 

!"#$%&"'&%'&(#)*!)+,%-."//*
!
!
!

0"11).$"/2).,**
1+,*3)1*4.5()/6057"8&"/9(5.,),,*:%+%,).;"#3:*1+,*+&.)1*
<.";.511*:4.+%'&)*=.+%):*

"#$%&'(!&)**+$,!#%-!.'*!/0,1$-+!&%+!2*%*+$-30(.2!4$-*56%$7$,8!9$+1+!60($,!
#%-!$*!'(*!:0&&$-;0,1$-+!'&!051%,5;>*?@AB(#+*C?CC*<=>!?6-@!%,!.$-!
"$,,3-),.6'(($!A$%+*7-0,,!,'568!
")!6B-$,!3%7+!$*!:#%,3!/('**%;$-!#%$!2C'.D!7$!300.2!),.!2E0)+$!FF2G!H)*I(J3$!%,!.%$!/('**%;!
&%+!:+J5;$,!')*!K(').$!L$7)**D*!2K6%(.-$,*!K0-,$-2!),.!M$0-3!N-%$.-%56!OP,.$(*!2L%$!
/B,%3%,!40,!:'7'2G!Q)*%;!')*!R-(',.G!S-'*%(%$,G!H-3$,+%,%$,!),.!R*-'$(G!'7$-!')56!:+%,3!),.!.$,!
S()$*!S-0+6$-*!3$6B-$,!.%$*&'(!.'1)8!T%,$!#%(.$!Q%*56),3G!.%$!#%.$-*U%$3$(+G!#'*!*%*+$-30(.!
')*1$%56,$+V!
W%-!I-$)$,!),*!')I!$%,!:0&&$-;0,1$-+!&%+!2*%*+$-30(.2!),.!R6,$,X!
E$*$-4%$-),3$,!71#8!/'-+$,!<AA/!YZ![G!H/!YY![@!$-6'(+$,!:%$!J7$-!.%$!AO:!A$%+*7-0,,!0.$-!%,!
.$-!/'**$!%&!E'+6')*!A$%+*7-0,,8!

AO:!A$%+*7-0,,G!\J-,7$-3$-!:+-8!YG!>Z]^_!A$%+*7-0,,! ! ! ! ! ! ! !"#"$%&'$()$*+,-.#*,!
`$(8!Z>==a_]YZ^bYG!T&'%(V!46*c4$%+*7-0,,8.$!
O0&$U'3$V!46*84$%+*7-0,,8.$!),.!46*a(',.;-$%*aI)$-+68.$! ! ! ! ! ! ! ! /+00*$#1,2$34*+,!



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 24.06.2022

9

Der Lokalanzeiger · Ammerndorf-Cadolzburg-Großhabersdorf-Langenzenn-Seukendorf 24. 06. 2022

8

sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu infor-
mieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der   
VOLKSHOCHSCHULE 
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de oder telefonisch unter 0911 / 75208-42.  
TESTSTATION FÜR PCR-TESTS 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr. Online-Termine können vereinbart 
werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.    
SCHNELLTESTZENTREN 
Schnelltestzentren im Landkreis Fürth finden Sie auf 
https://www.landkreis-fuerth.de/corona/testzentren.html und unter  
https://agnf.org/schnelltest-strecken  
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im Einkaufszentrum „FLAIR“ in Fürth, Schwabacher Straße 
5, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis samstags von 11:30 
Uhr bis 18:30 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter Internetadresse https://www.agnf.org/impf-
aktion oder unter 0911/9509170. Unter der Internetadresse finden Sie 
außerdem weitere Impfaktionen und -standorte.  
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas.   
Weitere Informationen erhalten Sie auf  
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/informationen-zu-corona/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
abrufen: 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/ 
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/fag/index.php 

Informationen zur Grundsteuerreform in Bayern 
 
Wie schon bereits in den Medien angekündigt, tritt ab 01. Januar 2022 
das neue Grundsteuergesetz in Kraft. Aufgrund der neuen Rechtslage müs-
sen die Finanzämter auf den Stichtag 01. Januar 2022 die hierfür erfor-
derlichen neuen Berechnungsgrundlagen zur Ermittlung der Grundsteuer 
feststellen. Um die Feststellung durchführen zu können, sind Eigentümer 
von Grundstücken bzw. Betrieben der Land- und Forstwirtschaft verpflich-
tet, eine Grundsteuererklärung abzugeben. Diese muss im Zeitraum 01. 
Juli bis 31. Oktober 2022 erfolgen.  
 
Für alle Eigentümer, die keine Möglichkeit haben, die Erklärung in 
elektronischer Form abzugeben, stehen die benötigten Bögen in Pa-
pierform zur Verfügung. Ab dem 13. Juni 2022 können diese im Rathaus 
in Veitsbronn, während der Öffnungszeiten am Empfang, abgeholt werden. 
Besteht keine Möglichkeit diese persönlich abzuholen, können diese 
fernmündlich bei der Informations-Hotline zur Bayerischen Grund-
steuer unter der Telefonnummer 089/30 70 00 77 bestellt werden 
(Montag – Donnerstag von 08.00 – 18.00 Uhr und Freitag von 08.00 – 
16.00 Uhr). Auch im Servicecenter des Finanzamtes Fürth 
(0911/7435-0) können diese bestellt werden. 
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Am 2. und 3. Juli 2022 in Neustadt a.d.Aisch

Langes Kultur- und 
Einkaufswochenende 

Entdecken Sie unsere vielsei-
tigen Einzelhandelsgeschäfte, 
Dienstleister und die Gastrono-
mie in Neustadt a.d.Aisch! In 
enger Zusammenarbeit mit der 
Werbegemeinschaft NEA-Ak-
tiv veranstaltet die Stadt Neu-
stadt ein Langes Kultur- und 
Einkaufswochenende. 

In der Stadt erwartet Sie vor-
mittags der traditionelle Bau-
ernmarkt mit original- regiona-
len Produkten und Ausstellern. 
Weiterhin finden Sie in der In-
nenstadt rund um die Bahn-
hofstraße, Wilhelmstraße und 
Bamberger Straße ein buntes 
Mitmachprogramm für Groß 
und Klein, Musik- und Tanz-
darbietungen. Viele Neustädter 
Vereine, Kindergärten und 
Schulen sind vertreten, was 
den Bummel durch die Innen-
stadt besonders abwechslungs-
reich macht. 

#kaufinneustadt – Unterstützen 
Sie die heimische Geschäftswelt 
und Gastronomie! 

Einkaufen in Neustadt war 
noch nie so schön! Am Langen 
Einkaufssamstag haben vie-

le Neustädter Geschäfte bis 18 
Uhr geöffnet und überraschen 
ihre Besucherinnen und Be-
sucher mit tollen Aktionen. 
Genießen Sie eine entspannte 
Einkaufsatmosphäre, die große 
Produktvielfalt der Geschäfte 
und eine hervorragende 
persönliche Beratung. 

Am Abend wartet ein absolu-
tes Highlight: Ab 19 Uhr spielt 
MOTION SOUND am Markt-
platz, der Eintritt ist frei.

Am Sonntag gibt die Stadt-
kapelle Frankenland ihr großes 
Sommerkonzert. Ab 17 Uhr gibt 
es am Marktplatz, ebenfalls bei 
freiem Eintritt, „Modern Times! 

Unsere Gastronomen bieten 
Ihnen eine große Bandbreite 
kulinarischer Genüsse und la-
den zum Verweilen ein.

Das vollständige Veranstal-
tungsprogramm, einen Lage-
plan mit allen Ausstellerin-
nen und Ausstellern sowie 
eine Übersicht über die länger 
geöffneten Geschäfte finden Sie 
unter www.neustadt-aisch.de. 

Wir freuen uns, Sie wieder in 
unserem liebensweren Neustadt 
begrüßen zu dürfen! Anz_Kulturwochenende_Neustadt_24-06-22.qxp_Layout 1  15.06.22  11:16  SeAnz_Seeg_24-06-22.qxp_Layout 1  15.06.22  10:45  Seite 1

Pro Einkauf nur 1 Coupon einlösbar. Nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar. Nicht auf bereits reduzierte

Ware. Auf andere Artikel nicht übertragbar.
Aktion nur gültig vom 29.06. - 06.07.22

Wilhelmstr. 5 · 91413 Neustadt/Aisch
www.waeschehaus-stroebel.com

Samstag 02.07.22 haben wir von 9-18 Uhr geöffnet

Waeschehaus-Stroebel-24-6-2022.qxp_Layout 1  13.06.22  11:39  Seite 1

Junge Menschen wollen 
mitgestalten und gehört 

werden
 CADOLZBURG - Wir wol-

len euch dabei unterstützen. Da 
es oft am Equipment scheitert, 
haben wir von der Jugendpflege 
Süd, ein professionelles Podcast-
Equipment angeschafft, mit dem 
wir gezielt jungen Menschen 
dabei helfen wollen, dass ihre 
Stimme gehört wird. Ob allein, 
zu zweit oder viert wir haben 

alles was du oder ihr braucht. 
Wenn du neugierig bist und dir 

vorstellen kannst, an einem Pod-
cast mitzuwirken, egal ob vor 
oder hinter dem Mic, mit oder 
ohne Konzept, melde dich bei 
uns. Wir haben richtig Bock!

Per E-Mail: m.spiegel@markt-
cadolzburg oder Messenger un-
ter 015161883430
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Aufbauhilfe in Nordmazedonien:  
BRK Fürth spendet Rettungsboot 

Fürth/Struga (Nordmazedoni-
en) Der Fürther Kreisverband 
des Bayerischen Roten Kreuzes 
(BRK) schenkt seiner nordma-
zedonischen Schwestergesell-
schaft ein Rettungsboot. Eine 
Delegation rund um Vorstands-
vorsitzenden Bernd Obst reis-
te in das 1.735 Kilometer ent-
fernte Struga, um die Spende 
zu überbringen. 

Am Ohridsee in Nordmaze-
donien rettet zukünftig ein Mo-
torboot aus der Kleeblattstadt 
Menschenleben. Dabei handelt 
es sich um ein ausgemustertes 
Rettungsboot, das ehrenamt-
liche Mitglieder der Wasser-
wacht des Fürther BRK in ih-
rer Freizeit liebevoll restauriert 
haben. Die Freiwilligen haben 
unter anderem den 45 PS star-
ken Außenbordmotor gewartet. 
Der Trailer bekam neue Rad-
lager und Reifen. Das Modell 
Buster RS ist perfekt für ei-
nen langfristigen Einsatz im 
Binnengewässer geeignet. Auf-
grund des Aluminiumkörpers 
ist es sowohl leicht als auch ro-
bust und reparaturfähig. Finan-
ziert wurde das Projekt durch 
zweckgebundene Spenden. 

Im Mai besuchte nun eine Dele-
gation mit BRK-Vertreter*innen 
und dem Vorstandsvorsitzenden 
Bernd Obst ihre Schwesterge-
sellschaft in Struga, um das Ret-
tungsboot zu übergeben. In zwei 

Tagesetappen reiste die Grup-
pe in zwei Autos, das Aluboot 
im Schlepptau, nach Nordma-
zedonien. Am Ohridsee, der 
größenmäßig in etwa mit dem 
Bodensee vergleichbar ist, wur-
de das restaurierte Rettungsboot 
zu Wasser gelassen. Fortan wird 
es hier bei der Wasserrettung, 
die vom örtlichen Roten Kreuz 
geleistet wird, zum Einsatz 
kommen. Bislang konnten die 
lokalen Einsatzkräfte ein siche-
res Baden nur im Strandbereich 
gewährleisten, da sie über kein 
eigenes Rettungsboot verfügten. 
“Wir freuen uns, das Ehrenamt 
in Nordmazedonien stärken zu 
können“, freut sich Obst. „In 
Struga genau wie in Fürth bil-
den die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer des Roten Kreuzes 
das Fundament einer gut funk-
tionierenden medizinischen 
Erstversorgung.“ 

Die Kreisverbände des BRK 
unterstützen traditionell ih-
rer Schwestergesellschaften 
zum Beispiel mit Hilfsgütern, 
Materialien zur Organisation 
und Durchführung von Rot-
Kreuz-Aktivitäten oder finan-
ziellen Mitteln. Der Fürther 
Kreisverband hilft in diesem 
Rahmen dem Roten Kreuz in 
Nordmazedonien beim Auf-
bau einer flächendeckenden 
rettungsdienstlichen Struktur. 
Im Jahr 2016 unterzeichneten 

der Fürther Kreisverband und 
die Vorsitzende des Roten Kreu-
zes in Struga Natasha Hiohi eine 
Kooperationsvereinbarung. 
Mehrmals hospitierten seitdem 
Vertreter*innen aus Struga im 
Kreisverband, um die Arbeit 
der Wasserwacht und anderer 
Rot-Kreuz-Arbeitsfelder ken-
nenzulernen. Auch die Fürther 
Wasserwacht besuchte bereits 

ihre Kolleg*innen am Ohridsee 
und half  bei der Ausbildung von 
Ausbildern für die medizinische 
Versorgung nach einer Rettung 
aus dem Wasser. 

Für weitere Fragen wenden Sie 
sich bitte an: 

Erich Kretschmar, Kreiswas-
serwacht Fürth, Tel. 0911 / 75 
48 09.

Vertreter*innen des BRK Fürth und des Roten Kreuzes Struga - Bernd Obst, Vor-
sitzender des BRK Fürth, übergibt die Schiffspapiere an die Vorsitzende des Ro-
ten Kreuzes in Struga

Anz_Sparkasse_24-06-22.qxp_Layout 1  15.06.22  10:53  Seite 1

Boule-Bahn in  
Ammerndorf ist fertig

Ammerndorf hat jetzt auch 
eine Boule-Bahn. Das von der 
Bürgerstiftung Ammerndorf 
mit Hilfe von Fördermitteln 
aus dem Regionalbudget reali-
sierte Projekt steht ab sofort der 
Öffentlichkeit zur Verfügung. 
Die Bürgerstiftung Ammern-
dorf bietet allen Interessenten 

an, das Spiel und die Regeln bei 
einem „Schnupper-Kurs“ näher 
kennen zu lernen. Treffpunkt 
ist jeweils Mittwoch (18.30 
Uhr) am 06./13. und 20.07.2022 
an der Boule-Bahn (Ecke Am 
Moosrangen/Cadolzburger 
Straße). Boule-Kugeln werden 
gestellt.
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Die Fußballmannschaft „Alte Herren“ im TSV Wachendorf e.V.

Jubiläumsturnier am 9. Juli am Sportplatz 
WACHENDORF - Im Sommer 

1972 formierten sich einige fuß-
ballbegeisterte Akteure im TSV 
Wachendorf, die jahrelang im nor-
malen Spielbetrieb Sonntag für 
Sonntag mit großem Engage-
ment in einer Liga gespielt hat-
ten, zu einer Alte Herren Mann-
schaft. Zukünftig wollte man es 
sportlich etwas ruhiger angehen 
und sich noch mehr um Kame-
radschaft und geselliges Beisam-
mensein kümmern. Die Fußbal-
ler der ersten Stunde waren unter 
anderem Paul Fante, Konrad Ha-
cker, Paul Bastian, Joachim Claus, 
Ferdinand Vieracker, Georg Wei-
ßenborn, Herbert Tatzel, Conny 
Breitmoser, Werner Meyer, Heinz 
Kirsch und Christian Rohm. Die-
se „Alten Herren“ spielten mit 
großem Erfolg, teilweise sogar 
in einer Ligarunde, und vergaßen 
auch nie die Geselligkeit und ge-
meinsame Unternehmungen. Vie-
le der Gründungsmitglieder sind 
leider schon verstorben, aber die 
Mannschaft konnte in den letz-
ten 5 Jahrzehnten ihr Motto ge-
meinsam wollen wir mit viel Spaß 
und Freude einige schöne Stun-

den verleben immer treu bleiben. 
Viele fußballbegeisterte Sportler 
schlossen sich im Laufe der Zeit 
immer wieder der Mannschaft an. 
Heute können wir circa 40 akti-
ve und passive Mitglieder zählen. 

Am 9. Juli feiern die Alte Her-
ren nun Ihr 50-jähriges Grün-
dungsjubiläum. Am Sportplatz 
in Wachendorf findet aus diesem 
Anlass ab 15:30 Uhr ein Klein-
feldturnier statt. Die Verbunden-
heit der Alten Herren mit dem 
Ort Wachendorf und dem damit 
verbundenen Wohlfüllcharakter 
zeigt sich an der Auswahl der teil-
nehmenden Mannschaften. Ein-
geladen sind der Fischereiver-
ein Wachendorf, die Freiwillige 
Feuerwehr Egersdorf/Wachen-
dorf, die 1. und 2. Fußballmann-
schaft im TSV Wachendorf, „Die 
Sonntagsstolperer“, eine illustre 
Auswahl an Trainern und Offi-
ziellen im TSV Wachendorf und 
natürlich eine Mannschaft der Al-
ten Herren. Für das leiblich Wohl 
ist selbstverständlich gesorgt, die 
Siegerehrung mit anschließenden 
geselligen Beisammensein fin-
det unmittelbar nach Turnieren-

de statt. Wir wünschen uns alle 
ein sportlich und faires Turnier 
und freuen uns auf Ihr Kommen.

Eine große Jubiläumsveranstal-
tung mit Feier und Ehrungen fin-
det im Spätherbst statt. Die Pla-

nungen hierzu sind bereits im 
vollen Gange, die entsprechen-
den Einladungen erfolgen in den 
nächsten Wochen. 

Peter Kolesch aus Wachendorf 

Kommunen in der Zenngrund Allianz blicken auf Kooperationen zurück und planen neue Projekte 

Halbzeit im Zenngrund 
In der Zenngrund Allianz ar-

beiten die Stadt Langenzenn, 
die Gemeinden Obermichel-
bach, Puschendorf, Seukendorf, 
Tuchenbach, Veitsbronn sowie 
der Markt Wilhermsdorf seit 
rund 15 Jahren gemeinsam an 
der Gemeindeentwicklung. Zur 
Evaluierung der bisherigen Zu-
sammenarbeit kamen die betei-
ligten Gemeinden in der Schule 
der Dorf- und Flurentwicklung 
in Klosterlangheim zusammen. 

Die Kooperationen werden 
seit 2019 durch ein integrier-
tes ländliches Entwicklungs-
konzept (ILEK) intensiviert. 
Durch eine Umsetzungsbeglei-
tung unterstützt, setzt die Regi-
on seitdem die Projekte aus dem 
Konzept um. Die Zwischeneva-
luierung ist nicht nur wichtiger 
Baustein für die weitere gemein-
same Zusammenarbeit, sondern 
auch Voraussetzung für eine 
Förderung der Umsetzungsbe-
gleitung für die nächsten vier 
Jahren. Die Förderung in Höhe 
von 75 Prozent geht vom Amt 
für Ländliche Entwicklung aus. 

Am ersten Tag stand vor al-
lem die bisherige Arbeit im Fo-
kus. Bei dem Bericht der Umset-
zungsbegleiterin Svenja Schäfer 
zu den aktuellen Projektständen 
wurde der Erfolg der bisherigen 
Zusammenarbeit deutlich. Etwa 

15 Projekte konnten als bereits 
abgeschlossen oder derzeit lau-
fend eingeordnet werden. Bei-
spiele für die gelungene Zusam-
menarbeit sind die Fertigstellung 
und Realisierung des Wander-
leitsystems. Jüngst wurde auch 
verstärkt an der Unterstützung 
der Direktvermarkter aus der Re-
gion gearbeitet. Nach der erneu-
ten pandemiebedingten Absage 
des geplanten „Tag der Hofläden“ 
beteiligen sich 25 Direktver-
markter aus dem Landkreis Fürth 
am zweiten HofladenQuiz. Die 
Aktion, bei der es 25 regiona-
le Geschenkkörbe zu gewinnen 
gibt, läuft noch bis zum 18. Juni. 

In einer Feedbackrunde zur bis-
herigen Zusammenarbeit wurde 

besonders der neue Fördertopf 
„Regionalbudget“ gelobt. Seu-
kendorfs Bürgermeister Wer-
ner Tiefel lobt diesen als „große 
Chance für die Gemeinden“. So 
konnten die 46 geförderten Pro-
jekte alle einen Beitrag zu den 
Zielen aus dem ILEK leisten. In 
den ersten beiden Förderjahren 
2020 und 2021 wurden insge-
samt knapp 170.000 Euro an 
die Projektträger ausgezahlt. 
Ein großer Teil davon ging an 
örtliche Vereine. 

Der zweite Tag der Zwischen-
evaluierung war vor allem auf 
die zukünftige Zusammenar-
beit ausgerichtet. Die Vertre-
ter der Kommunen sammelten 
verschiedene neue Projekt-

ideen und priorisierten die-
se im Anschluss. Dabei wur-
den verschiedene Top-Projekte 
ausgewählt. Eines der Top-Pro-
jekte hat das Ziel, die Gewässer 
in der Region wieder erlebbar 
zu machen. Der erste Schritt 
hierfür ist die Erstellung eines 
Gewässerentwicklungskonzepts 
für die Gewässer 3. Ordnung. 

Nach dem Seminar blicken alle 
Teilnehmer positiv in die Zu-
kunft und freuen sich auf viele 
weitere Jahre der Zusammen-
arbeit, um die Region nachhal-
tig zu stärken und gemeinsam 
zu wachsen.

Mehr Infos zur Zenngrund 
Allianz finden Sie unter www.
zenngrund- allianz.bayern 

Die Vertreter der Kommunen der Zenngrund Allianz trafen sich zur Evaluierung � Foto: Zenngrund Allianz 

Hausgeräte Markus Mehl e.K.

Ihr Spezialist für Elektro-Hausgeräte

Sie finden uns jetzt in der  
Soldnerstr. 39 in 90766 Fürth.

WIR SIND UMGEZOGEN!

www.haendel-fuerth.de ▪ Tel. 0911 - 77 79 61

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Montag ........................9-17 Uhr
Dienstag  .....................9-14 Uhr
Mittwoch  .....................9-19 Uhr
Donnerstag + Freitag ...9-17 Uhr
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Jubiläumstreffen zum Aufstieg in die Landesliga Mitte 
 LANGENZENN - Am 3.06.22 

folgten fast alle der Einladung 
von Jochen Habel um ein be-
sonderes Jubiläum zu begehen.

Am 4.06.1972 schaffte der 
TSV Langenzenn nach 3 Auf-
stiegsspielen den Sprung von 
der Bezirkliga Nord in die 
Landesliga-Mitte.

Besonders hervorzuheben ist 
diese Leistung, da die damali-
ge Landesliga die vierthöchste 
Spielklasse war, vergleichbar 
mit der heutigen Regionalliga. 

Nach einem ausgiebigen Es-
sen im TSV Sportheim und der 
Begrüßung durch Jochen Habel 
führte Georg Keck mit einem 
Rückblick durch den Abend. 
Zuerst gab es eine Rückschau 
von Georg Keck, aufgeschrie-
ben von Paul Meier (damaliger 
Abteilungsleiter) über die Ent-
stehung der Fußballabteilung im 
Jahre 1920.

In der Lehmgrube der Firma 
Georg Martin Walter wurde 
unter ungeheuren Anstrengun-
gen ein einigermaßen spielfä-
higer Platz geschaffen. Nach 
dem Krieg wurde ein neuer 
Sportplatz an der Windsheimer 
Straße geschaffen ehe Ende der 
60er Jahre der heutige 
Sportpatz eingeweiht 
wurde.

Es folgte eine Rück-
schau von Georg Keck 
über die Aufstiegssai-
son, in die gleich mit 
einer Niederlage in 
die Saison 1971/72 
gestartetet wurde. 
Am Ende war man 
mit 46:14 Punkten bei 
84:39 Toren Meister 
der Bezirksliga Nord. 
Damals galt noch die 
2-Punkte- Regel.

Von den 30 Spielen 
absolvierten Peter 
Schmitt, Paul Paska 
und Peter Kattendick 
alle 30. Jochen Habel 
29, je 28 Georg Rauch 
und Helmut Salzer, 
Erhard Bartl 27, Karl 
Engst 25, Dieter Gum-
brecht 24, Manfred 
Scholz 17, Hans Dah-
mer 16, je 13 Klaus 

Rösner und Peter Wirsching,
Je 12 Peter Hartmann und Ge-

org Schönleben, Karlheinz Ra-
viol 2, Ersatztorwart war Willi 
Heubeck.

Torschützenkönig war Paul 
Paska 27. Der Trainer hieß Hans 
Meyer.

Es folgten 3 Aufstiegsspiele. 
Das erste gegen den Meister der 
Bezirksliga Süd den ASV Zirn-
dorf vor 3500 Zuschauern ging 

mit 3:1 verloren.
Am 28.05.1972 ( Kirchweih-

sonntag in Langenzenn ) hatte 
man eine weitere Chance gegen 
den zweiten aus Niederbayern 
Viktoria Alburg. 

Das Spiel in Schwarzenfeld 
konnte man nach einen 2:0 
Rückstand noch mit 4:2 gewin-
nen. Die Torschützen waren Pas-
ka 2, Gumbrecht und Engst.

Nun folgte am 4.06.1972 das 
Entscheidende Spiel in Sulz-
bach-Rosenberg gegen den TB 
Regenstauf.

Mit etlichen Bussen und Pri-
vatautos kamen gefühlt mehr 
als 1000 Zuschauer aus Lan-
genzenn zu dem Spiel.

Mit einen weiteren 4:2 Erfolg 
durch Tore von Paska, Engst, 
Kattendick und Scholz schaff-
te die Mannschaft von Trainer 
Hans Meyer den Aufstieg in die 
Landesliga Mitte.

Nach einem geselligen Abend 
gingen die Teilnehmer mit der 
Hoffnung auf das nächste Jubi-
läum auseinander. � G.K

Von li.: Manfred Scholz, Georg Rauch, Helmut Salzer, Jochen Habel, Erhard Bartl, Paul Paska, Karl Engst, Willi Heubeck, 
Georg Schönleben, Hans Meyer. Kn.v.l Georg Keck, Hans Dahmer, Peter Kattendick

NEUERÖFFNUNG

Feine fränkische Küche 
Brotzeiten, Obatzter, Wurstsalat, Schäuferle, verschiedene 

Braten, Rouladen, Salatplatte 
 

Mittagstisch, Tageskarte 
 

Biergarten 30 Plätze, Gaststube 40 Plätze. 
Wir richten auch gerne Ihre Feiern aus!  

Nicole Husel und Pius Reichler freuen sich auf Ihren Besuch

Zum schwarzen Ross 
Siegelsdorfer Straße 5 
90587 Veitsbronn 
Tel. 0911/93 16 19 24

Öffnungszeiten: 
von 11.000 ­ 23.00 Uhr, 

warme Küche bis 21.00 Uhr

ZUm schwarzen Ross-24-6-2022.qxp_Layout 1  10.06.22  14:23  Seite 1

Egersdorfer
Kärwa

vom 01.07 bis 4.07. 

...die Kärwa is kumma, die Kärwa is do...

Ortsausgang Richtung Steinbach

Projekt1_Layout 1  16.06.22  12:05  Seite 1

Anz_Rosenmarkt_24-06-22.qxp_Layout 1  15.0
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Liebe Eltern,
Musikschulen sind ein wichtiger und notwendiger Bestandteil 

des kulturellen Lebens in einer Stadt. Sie sind Ausbildungsstät-
te, Konzertraum und Kulturzentrum. Sie führen Kinder und Er-
wachsene zur Musik, fördern ihre Fähigkeiten und bereiten sie 
für den privaten oder öffentlichen Auftritt vor. 

Durch die Mitgliedschaft im Verband Bayerischer Sing- und 
Musikschulen ist eine qualifizierte und strukturierte Ausbildung 
der Lernenden sichergestellt.

In der städtischen Sing- und Musikschule Zirndorf lernen der-
zeit an die 450 Schülerinnen und Schüler das Musizieren. Das 
gemeinsame Erlebnis der Musik wird in diesem Hause gepflegt 
und weitergegeben. Überzeugen Sie sich selbst! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.� Werner Siebenhaar (Musikschulleiter)

Schulchor startet neu!
Mit dem 01.10.2022 wollen wir wieder einen Schulchor grün-

den. Leider war dies nun länger aus bekannten Gründen nicht 
möglich. Starten werden wir mit einem „Familien-Chor“, zu 
dem alle Generationen herzlichst eingeladen sind. Die Jahres-
gebühr für den Chor beträgt 21 Euro (Kopiergeld). Wir singen 
gemeinsam Volkslieder, Choräle, Schlager, Popmusik und alles, 
was Spaß macht. Das Angebot ist auch für Anfänger*innen ge-
dacht. Das Programm richtet sich nach dem, was die Sänger*in-
nen schon leisten können.

Eltern-Kind-Gruppen!
Bereits im Alter von 18 Monaten können die Kinder mit Mama 

oder Papa den Unterricht im Fach „Elementare Musikpädagogik“ 
besuchen und so spielerisch die Welt der Musik kennenlernen. 
Ebenfalls werden „Eltern-Kind-Gruppen“ ab dem 3. Lebens-
jahr angeboten. Ab 4 Jahren beginnen dann die Kurse im Fach 
„Musikalische Früherziehung 1“, jetzt schon ohne Mama oder 
Papa. Ab 5 Jahren wechseln die Kinder in das Fach „Musikali-
sche Früherziehung 2“. Wir empfehlen Vorschulkindern vor dem 
Einstieg in den Hauptfachunterricht den Besuch dieser Kurse.

Die wichtigsten Termine:
1) �Vom 11. bis 22. Juli 2022 finden in unserem Schulhaus an der 

Homburger Straße, die alljährlichen Musizier- und Schnup-
pertage statt. Als Motto haben wir uns „Die tollen (Musik-)
Tage“ ausgedacht. Hier können Sie erleben, sehen und aus-
probieren, wie es in unserer Schule so zugeht.

2) �Das nächste Schuljahr startet am 01. Oktober 2022. Anmelden 
kann man sich stets auf unserer Homepage unter dem Reiter 
„Online-Anmeldung“.

3) �Neu im Fächerkanon ist der Unterricht im Fach Violoncello. 
Bereits Schüler*innen ab dem 6. Lebensjahr können dieses 
außergewöhnliche Streichinstrument erlernen.

4) �Wir haben auch Leihinstrumente für Sie vorrätig, so muss 
man nicht gleich Geld in ein neues Instrument investieren.

StSt dtische Sing- unddtische Sing- und
Musikschule ZirndorfMusikschule Zirndorf

Städt. Sing- und Musikschule
Homburger Str. 1, 90513 Zirndorf, Tel. 09 11 – 965 338 - 27, Fax 09 11 – 965 338 - 29, 

www.zirndorf.de/musikschule, E-Mail: musikschule@zirndorf.de

Infos in unseren Bürozeiten: 
Montag bis Freitag von 09 Uhr bis 12 Uhr Persönliche Termine bitte vorab vereinbaren!
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Angebot im Schuljahr 2022/202:
• Akkordeon, Akkordeonorchester

• Bariton/Euphonium/Waldhorn
• Bläserensemble

• Bläserklasse
• Blockflöte
• Bratsche

• Cajon
• Cello

• E-Bass
• E-Gitarre

• Fagott
• Geige

• Gitarre
• Kalimba
• Keyboard 
• Klarinette 

• Kammermusik aller Art
• Klavier
• Mbira

• Musicalgruppe
• Musikmäuse (Eltern-Kind-Gruppe für Kinder ab dem 18. 

Monat) 
• Musikzwerge (Eltern-Kind-Gruppe für Kinder ab dem 3. 

Lebensjahr)
• Früherziehung 1 (ab 4 Jahren)
• Früherziehung 2 (ab 5 Jahren)

• Musiktherapie
• Schul-Orchester – Schul-Chor

• Posaune
• Querflöte
• Rockband
• Saxophon

• Schlagzeug/Pauken/Mallets
• Solo-Gesang

• Steirische Harmonika
• Trommelgruppe

• Trompete
• Tuba

• Ukulele
• Veeh-Harfe

Musikschule und Stadtjugendkapelle:
Seit vielen Jahren kooperieren die Städtische Sing- und Mu-

sikschule Zirndorf und die Stadtjugendkapelle Zirndorf e.V. eng 
miteinander. Das Orchester probt in den Räumen der Musik-
schule, die Einzelunterrichte finden ebenfalls dort statt. Auch die 
Lehrkräfte der Stadtjugendkapelle laden zum Schnuppern ein:

Werner Siebenhaar �(Dirigent, Blechblasinstrumente): 20. Juli 
2022: 14.00 – 16.00, Raum 1.11

Corinna Hofmann �(Querflöte): 20. Juli 2022: 18.00 – 18.30, 
Raum 1.22; 21. Juli 2022: 14.00 – 14.30, 18.00 
– 18.30, Raum 1.22.

Mario Hendreich �(Klarinette, Saxophon): 19. Juli 2022: 13.00 
– 15.00, Raum 1.20.

Gert Kaiser �(Saxophon, Klarinette): 18. Juli 2022: 14.30 – 16.15 
(Saxophon), Raum 1.06; 17.00 – 18.30 (Klarinette), 
Raum 1.06.

Julian Rothenaicher �(Schlagzeug): 19. Juli 2022: Terminverga-
be über Büro. 21. Juli 2022: Terminverga-
be über Büro.

Marius Werner �(Schlagzeug): 22. Juli 2022: Terminvergabe 
über Büro.

Vorspiele/Konzerte:
11.07.2022: 	
18.00 Uhr „Gitarrenklasse Hr. Rohlederer“, Raum 1.22
18.00 Uhr „Schlagzeugklasse Fr. Emminger“, Raum 1.11
18.00 Uhr „Klavierklasse Hr. Zschuppe“, Raum 1.13

12.07.2022: 	
18.00 Uhr �„Violinen & Violoncelli, Klassen Hr. Nillius und Fr. 

Herrnböck“, Aula Grundschule Mühlstraße 14

13.07.2022:
18.00 Uhr �„Blockflöten-, Querflöten- und Saxophonklasse Hr. 

Hofmann“, Aula Grundschule Mühlstraße 14
18.00 Uhr „Klasse Fr. Cramer“, Raum 1.13

14.07.2022: 	
17.30 Uhr „Klavierklasse Fr. List“, Raum 1.11
19.00 Uhr �„Akkordeon &Blechbläser – Klassen Hr. Barthel & 

Hr. Siebenhaar“, Aula Mühlstraße

15.07.2022: 	
17.00 Uhr „Klasse Hr. Popa“, Aula Mühlstraße
18.00 Uhr �„Blockflöten – und Querflötenklasse Fr. Hofmann“, 

Raum 1.11

11. bis 22. Juli 2022 – Die tollen Musiktage!
In der Woche vom 11. bis 15. Juli finden viele Vorspiele und Kon-
zerte, in der Woche vom 18. bis 22. Juli die Schnupper- und Probe-
unterrichte statt! 
Schnupperangebote:

Akkordeon/Akkordeonorchester: Christian Barthel: 21.07.2022: 
17.00 - 18.00, öffentlich, Grundschule Wintersdorf

Schlagzeug/Mbira: Izabella Emminger: 18.07.2022: Terminver-
gabe über Büro (13.30 – 18.00), Raum 1.11

Violoncello: Ricarda Herrnböck: 19.07.2022: Terminvergabe über 
Büro (14.00 – 16.15), Raum 1.06, von 16.45 – 19.45 freies Zusehen/
Zuhören, Raum 1.06.

Querflöte: Corinna Hofmann: 20.07.2022: 18.00 – 18.30, öffentlich; 
21.07.2022: 14.00 – 14.30 und 18.00 – 18.30, öffentlich,Raum 1.22.

Blockflöte: Elmar Hofmann: 20.07.2022: Terminvergabe über Büro 
(14.00 – 15.00), Raum 1.20; 23.07.2022: 10.00 - 12.00, öffentlich, 
Raum 1.22 

Klavier: Andrea List: 18. – 20.07.2022: Terminvergabe über Büro 
(18.07.: 13.15 – 14.45, 18.30 – 19.00, 19.07.: 13.15- 14.00, 18.00 –18.30, 
20.07.: 13.15 – 13.45, 17.30 – 18.00), Raum 1.07

Violine: Helge Nillius: 19.07.2022: 15.00 – 15.30, öffentlich, Raum 
1.17; 22.07.2022: 14.00 – 19.00, öffentlich, Raum 1.17.

Fagott: Helge Nillius: 19.07.2022: 15.00 – 15.30, öffentlich, Raum 
1.17; 22.07.2022: 17.45 – 19.00, öffentlich, Raum 1.17

Gitarre: Thomas Rohlederer: 19. und 20.07.2022, je ab 14.00, Ter-
minvergabe über Büro. 

Blechblasinstrumente/Saxophon: Werner Siebenhaar: 20. Juli 
2022: 14.00 – 16.00, öffentlich, Raum 1.11

Klavier: Frank Zschuppe: 18., 20. und 21. Juli 2022: je von 15.00 
bis 18.00, öffentlich, Raum 1.17

Eltern-Kind-Gruppen: Corinna Hofmann: 16.07.2022: 09.45 – 
10.45, Terminvergabe über Büro, Raum 1.11; 17.09.2022: 09.45 – 
10.45, Terminvergabe über Büro, Raum 1.11

Musikalische Früherziehung: Corinna Hofmann: 16.07.2022: 11.00 
– 12.00, Terminvergabe über Büro, Raum 1.11; 17.09.2022: 11.00 – 
12.00, Terminvergabe über Büro, Raum 1.1
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Hasslinger in 
Langenzenn

Ob Geburtstag-, oder ein kleines Dankeschön für Zwi-
schendurch. 
Wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein. 
Kommen Sie und stöbern Sie in unserem Sortiment. 
  
Jetzt auch schon an Weihnachten denken.  
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hasslinger-5-11-2021.qxp_Layout 1  19.10.21  09:54  Seite 1

Ob Geburtstag oder ein kleines Dankeschön für Zwischen-
durch – wir haben viele Geschenkideen für Groß und 

Klein. Kommen Sie und stöbern Sie in unserem reichhalti-
gen Sortiment. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Untere Ringstraße 3 | Tel. 09101-990329 | Langenzenn

Tag der offenen Tür 
CADOLZBURG - Am Sonn-

tag, den 3. Juli 2022 laden Geflü-
gelzuchtverein und Imkerverein 
ab 11 Uhr herzlich ein zum Tag 
der offenen Tür an der Gefügel-
zuchtanlage und dem Lehrbie-
nenstand in der Breslauer Stra-
ße in Cadolzburg. Neben einer 
Geflügelschau gibt es Einblicke 
in ein Bienenvolk im Schaukas-
ten und zahlreiche Informati-
onen aus allererster Hand. Bei 

einem Quiz rund um Geflügel 
und Bienen können die Besu-
cher ihr Wissen testen. Bastel-
aktionen und Spiele für Kinder 
runden das Programm ab. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich 
ebenfalls gesorgt! Wir freuen 
uns über zahlreiche Besucher. 

Die Vorstandschaft von Geflü-
gelzuchtverein Cadolzburg und 
Imkerverein Cadolzburg

Berliner Antworten auf 
Seukendorfer Fragen 

Die aktuelle Tagespolitik wirft 
viele Fragen auf: vom Ukraine-
Krieg über Mindestlohn, Son-
dervermögen für die Bundes-
wehr bis zur Energiesicherheit 
und Energiewende. Und beson-
ders spannend: wie läuft es in-
tern in der Regierungskoaliti-
on? Diese und andere Fragen 
stellt sich so mancher politisch 
Interessierte - und sucht nach 
Antworten. 

Aus diesem Grund hat die SPD 
Seukendorf/Hiltmannsdorf den 
Fürther Bundestagsabgeordne-
ten und umweltpolitischen Spre-
cher der SPD-Bundestagsfrak-

tion, Carsten Träger, zu einer 
Informations- und Diskussions-
veranstaltung unter dem Titel 
„Berlin aktuell“ eingeladen. 

Am Donnerstag, den 30. Juni 
2022, können alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger ih-
ren Bundestagsabgeordneten im 
Schulungsraum der Feuerwehr 
Seukendorf, Cadolzburger Str. 
3, zu den verschiedenen Themen 
befragen. Beginn der Veranstal-
tung ist 19.30 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Gäste, die mit dem PKW 
anreisen, werden gebeten, auf 
dem Parkplatz an der alten B8 
zu parken.

Im Sinne des Patienten gedacht: Ambulante und 
stationäre Versorgung aus einer Hand

Medic-Center Klinik für 
Diabetiker eröffnet

FÜRTH – Das Medic-Cen-
ter Nürnberg eröffnete zum 1. 
Juni eine eigene Klinik für Di-
abetes-Patienten mit „diabeti-
schem Fuß“ in den Räumlichkei-
ten des Klinikum Fürth. Neben 
der ambulanten Versorgung, in 
der ebenfalls im Klinikum an-
sässigen Schwerpunktpraxis für 
Diabetologie und Endokrinolo-
gie, können Patienten bei Be-
darf nun auch stationär behan-
delt werden.

 Die Zucker-Krankheit, wie die 
Volkskrankheit Diabetes melli-
tus landläufig genannt wird, be-
trifft in Bayern bereits über 1,2 
Millionen Menschen (Quelle: 
Bayerisches Staatsministerium 
für Gesundheit und Pflege). Oft 
sind es Typ2-Erkrankungen, die 
erst im Laufe des Lebens auf-
treten und mit einem Mangel 
an Insulin einhergehen. Der 
Blutzuckerspiegel wird nicht 
ausreichend gesenkt und dies 
schädigt auf Dauer Blutgefäße 
und Nerven.

Das Tückische: „Den Zu-
cker spürt man nicht,“ so Nor-
bert Schöll, ärztlicher Leiter 
des Medic-Centers Nürnberg. 
„Diabetes ist eine chronische 
Krankheit, die für sich erst 
mal keine spürbaren Sympto-
me mitbringt,“ so der diabeto-
logisch qualifizierte Arzt wei-
ter. Die Folgeerkrankungen sind 
schwerwiegend und reichen von 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
über Schäden an Nieren und Au-
gen bis hin zu Durchblutungs-
störungen an den Beiden, die im 
Extremfall sogar zu Amputatio-
nen führen können. Hier spricht 
man vom diabetischen Fußsyn-
drom: Selbst kleine Verletzun-
gen an den Beinen heilen nicht 
mehr, infizieren sich leicht und 
Geschwüre entwickeln sich bis 

zum Knochen.
Gerade auf den „diabetischen 

Fuß“ hat sich die Medic-Center 
Schwerpunktpraxis für Diabe-
tologie und Endokrinologie spe-
zialisiert, die bereits seit Anfang 
des Jahres im Klinikum Fürth 
in der Jakob-Henle-Straße an-
sässig ist. Wer hierher kommt, 
den erwartet eine ganzheitliche 
Untersuchung und Versorgung: 
„Wir diagnostizieren die Gefä-
ße, behandeln Spätschäden, kon-
trollieren Infekte, führen An-
tibiotikatherapien durch oder 
sorgen für effektive Druckent-
lastung der geschädigten Be-
reiche,“ erklärt Dott. Lorenza 
Paolucci, Fachärztin für Innere 
Medizin mit Schwerpunkt En-
dokrinologie und Diabetologie 
die Leistungen der Praxis. „Oft 
sind die Fälle schon so fortge-
schritten, dass unsere Patienten 
zu Hause mit der Behandlung 
ihrer Wunden überfordert sind. 
Eine 24-Stunden Betreuung 
und Überwachung ist notwen-
dig. Mit unserer eigenen Klinik 
und den sechs uns zur Verfü-
gung stehenden Betten haben 
wir jetzt diese Möglichkeit und 
können unsere Patienten besser 
denn je versorgen.“

Das Medic-Center Nürnberg 
trägt mit über 40 niedergelas-
senen Arztpraxen in Nürnberg, 
Fürth und Umgebung bereits 
zur ambulanten Versorgung in 
der Region bei. Mit dieser en-
gen Verzahnung von ambulan-
ter und stationärer Behandlung, 
will das Medizinische Versor-
gungszentrum einen Schritt in 
Richtung ganzheitlicher Versor-
gung seiner Patienten gehen und 
sektorübergreifende Leistungen 
und damit einen echten medizi-
nischen Mehrwert für die Men-
schen in der Region anbieten.
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Bei Espressone Kaffee unverpackt mitnehmen 

 Vorsicht, freilaufende Bohnen 
 Im Lagerverkauf bei Espres-

sone in Cadolzburg ist die neue 
Unverpackt-Station gestartet. 

Jeder, der seine Bohnenbehäl-
ter oder alte Kaffeedose mit-
bringt, bekommt diese mit sei-
nen Lieblingsbohnen aufgefüllt. 

Frisch aus der Rösttrommel 
direkt in die Dose, mehr Aro-
ma kann man nicht bekom-
men! Es gibt derzeit eine fes-
te Auswahl aus den Klassikern 
für Espresso und Kaffee. Hier 
wird gleichzeitig etwas für die 
Umwelt und den eigenen Kaf-
feegenuss getan. 

Espressone; nicht nur auf der 
Verpackung grün Plantagenkaf-

fee in Aromadosen, Photovolta-
ik auf den Dächern der Firmen-
gebäude, faire Partnerschaften 
zu nachhaltigen Kaffeeprodu-
zenten und jetzt neu: Eröffnung 
der Unverpackt-Station. 

Nachhaltigkeit ist bei Espres-
sone schon seit Jahren ein The-
ma. Der Klimaschutz und die 
gesamtheitliche Entwicklung, 
der Drang sich stetig zu verbes-
sern und nachhaltig zu agieren, 
liegen Frankens bester Bohne 
am Herzen. Der Auftrag lautet: 
Einen grünen Abdruck auf der 
Erde hinterlassen. Photovoltaik-
Anlagen auf dem Dach versor-
gen die Produktionsanlagen und 

Büroräume mit Sonnenenergie 
und unsere Verpackungen wer-
den nachhaltig verbessert. 

Und um noch ein Stück mehr 
grün zu leben, hat nun auch end-
lich die Unverpackt-Station ih-

ren großen Auftritt. 

Für alle, die es nachhaltig lie-
ben, eine perfekte Lösung. Also 
Kaffeedosen einpacken und ab 
nach Cadolzburg! 
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Bürgermeisterwahl in Seukendorf am 10. Juli

Wir stellen Ihnen die Kandidatenkurz vor:
Silvia Dießl (CSU)

Silvia Dießl 
arbeitet als 
A n g e s t e l l -
te im öffent-
lichen Dienst 
im Markt Ca-
dolzburg und 

lebt mit Mann und Tochter sehr 
gerne in der Gemeinde.

Ihr Mann und sie sind im Okto-
ber 2013 in die CSU eingetreten 
und haben nicht im Traum dar-
an gedacht, dass Politik einmal 
einen so großen Raum in ihrem 
Leben einnehmen wird.

Sie haben damals die Entschei-
dung getroffen, dass der Mann 
der Mandatsträger sein wird 
und sie im Ortsverband aktiv 
dabei ist.

Nach der Ausbildung als Kauf-
frau im Einzelhandel, durch in-
terne und externe Weiterbildung 
konnte sie zur Projektmanagerin 
aufsteigen.

Nach der Geburt von Tochter 
Josefine stand die Familie im 
Vordergrund. Ihr Engagement 
verlegte sich in den privaten Be-
reich. Zuerst war sie Elternbei-
rat im örtlichen Kindergarten, 
dann engagierte sie sich als El-
ternklassensprecher und als El-
ternbeirat in der Schule.

Sie wurde Vorsitzende der 
Frauenunion.

Vor vier Jahren ergriff sie die 
Chance, beruflich neu durch zu 
starten in der Verwaltung beim 
Markt Cadolzburg .

In den letzten Jahren hat sie 
erlebt, dass Verwalten auch Ge-
stalten bedeutet, die anfallenden 
Aufgaben vorausschauend anzu-
packen und Herausforderungen 
mutig anzugehen.

Silvia Dießls Ausblick für die 
Zukunft: „Wir tragen die Ver-
antwortung für alle Generatio-
nen und müssen unsere Heimat 
so gestalten, dass wir allen ge-
recht werden und gut miteinan-
der leben können.

Entscheidungen müssen vor-
bereitet und in Absprache mit 
den betroffenen Bürgerinnen 
und Bürgern getroffen werden.

Energie- und Umweltthemen 
mit unseren Landwirten bespro-
chen und gemeinsam angegan-
gen werden.

Es gibt noch viele Themen, die 
wir zu bearbeiten haben, unsere 
Haushaltspolitik, Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, Wohn-
ort nahe Arbeitsplätze, und, und, 
und...

Ein Spruch von Hildegard 
Kneff beschreibt mich ganz gut: 
„Man muss an das glauben, was 
man tut und ab und zu etwas auf-
müpfig sein!“ 

Für Entscheidungen braucht es 
Mut, um Dinge anzugehen und 

umzusetzen braucht es Ausdau-
er und Durchhaltevermögen.” 

Sebastian Rocholl (SPD)
S e b a s t i a n 

Rocholl lebt 
seit 1998 mit 
seiner Fami-
lie in Seuken-
dorf. Der vier-
fache Vater hat 

sich schon früh in der Gemeinde 
engagiert (Opernhausbesuche 
für Kinder, Sportverein). Auch 
hat er z.B. die „Seukendorfer 
Sommerserenade“ initiiert und 
ist derzeit Sprecher der Fair-
trade-Steuerungsgruppe. Den 
Vorsitz des SPD-Ortsvereines 
Seukendorf-Hiltmannsdorf hat 
Sebastian Rocholl seit 10 Jah-
ren inne. Das Maifest, das Kar-
toffel- und Kürbisfest sowie der 
„Treffpunkt SPD“ sind einige 
in dieser Zeit entstandene Ak-
tivitäten. Seit 8 Jahren ist er für 
die SPD Mitglied des Gemein-
derates Seukendorf, seit 2020 
als Fraktionssprecher. Ebenfalls 
2020 wurde er zum 2. Bürger-
meister der Gemeinde Seuken-
dorf gewählt.

Besonders am Herzen liegt Se-
bastian Rocholl der Kontakt mit 
den Bürgern. Die Entscheidun-
gen des Gemeinderates im Vor-
feld zu kommunizieren und im 
Nachgang transparent zu ver-
mitteln, ist für ihn Grundvor-
aussetzung für funktionierende 
Demokratie. 

Dazu gehört eine verstärkte 
Bürgerbeteiligung, aber auch 
eine konsequente und zeitnahe 
Umsetzung von Beschlüssen. In-
haltlich beschäftigen ihn vor al-
lem die Themen Umwelt, Orts-
gemeinschaft und Finanzen. 

Ziele sind unter anderem eine 
CO2-neutrale Kommune, ein 
behutsamer Umgang mit dem 
Flächenverbrauch, Erhalt his-
torischer Bausubstanz, genera-
tionenübergreifende Projekte, 
Schaffung bezahlbaren Wohn-
raumes sowie eine langfristige 
Konsolidierung der Finanzen. 

Dazu gehört für ihn neben Stei-
gerung von Gewerbesteuerein-
nahmen auch die Frage, wo die 
Gemeinde bei ihren freiwilli-
gen Leistungen sparen kann 
bzw. möchte.

Werner Tiefel (Freie Wähler)
Werner Tie-

fel ist seit 1984 
verhei ratet , 
hat 3 erwach-
sene Kin-
der und einen 
dreijährigen 

Enkel. Seit 12 Jahren ist der ge-
lernte Landwirtschaftsmeister 
1. Bürgermeister von Seuken-

dorf und das mit Leib und Seele.
Bis 1996 war er Gemeinde-

rat und seit 2014 Kreisrat im 
Landkreis Fürth für die Freien 
Wähler.

Er ist Mitglied im Sportverein, 
im Gesangverein, in der AWO, 
im OGV, im Schützenverein, in 
der FFW als Fördermitglied, im 
VDK, im Förderverein für ein 
Bürgerhaus und aktiv im Po-
saunenchor der evangelischen 
Kirche.

In den letzten zwei Amtsperio-
den als Bürgermeister engagier-
te er sich für die Bürger*innen 
und die Gemeinde Seukendorf. 
Im Rahmen der Städtebauförde-
rung konnten u.a. in den letzten 
Jahren das Kirchenumfeld so-
wie die Fürther Straße saniert 
werden.

 Seukendorf wird zukunfts-
weisend aufgestellt. Hierfür 
hat Werner Tiefel mit der Ver-
waltung und Zustimmung des 
Gemeinderats die Weichen ge-
stellt. Diesen Weg möchte er nun 
weiterführen.

Werner Tiefels Ausblick für 
die Zukunft: „Das lebenswerte 
Dorfleben am Rande des Bal-
lungsraumes soll wieder auf-
leben, das sehr unter Corona 
gelitten hat. Besonders den Ini-

tiativen, egal ob Privatpersonen 
oder Vereinen Räume zu geben, 
sich in der Gemeinde mit ein-
zubringen. Ein soll weiterhin 
ein maßvolles Anwachsen des 
Siedlungsraumes mit fußläufi-
gen Einkaufsmöglichkeiten und 
arbeiten am Ort geben.

Der Verkehr soll, egal ob Auto, 
Fahrrad-, zu Fuß oder mit dem 
öffentlichen Personennahver-
kehr, vernünftig geplant werden. 
Hierbei spielt Barrierefreiheit im 
ÖPNV sowie die Taktung der 
Busse eine wichtige Rolle.

Ziel der Verwaltung muss es 
sein, auch Amtsgänge, zu denen 
die Bürger nach Veitsbronn fah-
ren müssen, in Zukunft digital 
oder im Seukendorfer Gemein-
dehaus erledigen zu können. Im 
Rahmen von Homeoffice, Glas-
faseranbindung und Onlinean-
trägen sehe ich keine so großen 
Hürden mehr wie noch vor 20 
Jahren.

Ich sehe mich als Bürgermeis-
ter, welcher für die Bürgerinnen 
und Bürger immer ein offenes 
Ohr hat. Ich stehe für ein Mitei-
nander. Von einer „Hau-Drauf-
Politik“ halte ich nichts. Nur 
gemeinsam können wir Seu-
kendorf für die Zukunft stark 
aufstellen.”
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Der kreative Geschenkeladen 
Prinzregentenplatz 10 

90579 Langenzenn 
Tel. 09101/4019762 
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Raumgestaltung Tiefel renoviert Ihre Wohnung
Die Firma Raumgestaltung 

Tiefel aus Langenzenn hat ihr 
Tätigkeitsfeld ausgeweitet. Sie 
bietet Komplettrenovierungen 
mit dem Verkauf und Verlegung 
der Bodenbeläge wie Teppich-
böden, Vinylböden, Parkettbö-

den, Rigipsarbeiten an Wänden 
und Decken, Maler- und Tape-
zierarbeiten sowie den Verkauf 
und Einbau von Zimmertüren. 

Eine runde Sache für die Kun-
den. Sie suchen sich ihre Mate-
rialien aus – die Firma Raum-
gestaltung Tiefel renoviert oder 
erneuert ihre Räume nach ihren 
Wünschen.

Normalerweise braucht man 
für die Komplettrenovierung 
verschiedene Handwerksfir-
men – bei der Koordinierung des 
Renovierungsablaufes kommt 
es immer wieder zu zeitlichen 
Problemen.

Da die Firma Tiefel Raumge-
staltung mit Elektrikern, Flie-
senlegern und Sanitärbetrieben 
zusammenarbeitet und diese Ar-

beiten untereinander koordi-
niert werden – kann der Zeit-
rahmen sehr gut eingehalten 
werden. 

Wir arbeiten mit 
Hausverwaltungen 
und Wohnbauge-
sellschaften für 
wiederkehrende 
Renovierungs-
aufgaben sehr 
gerne zusam-
men.

Sie finden uns 
in Nürnberger 
Straße 46 in 90579 
Langenzenn, Aus-
künfte und Infor-
mationen unter Tel. 
09101/24 45. Mobil 
0176/63 33 9735. www.
tiefel-raumgestaltung.de

AK
TU

EL
LE
S

Sie erhalten von uns einen  
Gutschein über 50,- € ab einem Einkaufswert von 500,- €

Gültig vom 15.03. - 15.04.2022 gegen Vorlage dieses Gutscheins oder dieser Anzeige.

Deko- & 
Gardinenstoffe

Wohlige Wärme für Ihr Zuhause...

Die Stars an Ihrem Fenster...

Sicht- 
& Sonnenschutz

...Wohnambiente bis ins Detail!
Nürnbergerstr. 46
90579 Langenzenn

 09101 / 2445
0176 / 63339735 

 
 

info@tiefel-raumgestaltung.de
www.tiefel-raumgestaltung.de

  



 

Nürnberger Str. 46Nürnberger Str. 46

Maler- und Tapezierarbeiten

Bodenbeläge

RENOVIEREN
LEICHT GEMACHT

Planbar, transparent, zuverlässig und pünktlich

Wir kümmern uns um Ihren Sonnenschutz
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60, 
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 9.00 bis 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle Johanna Robledo
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikershofer 
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten
Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabers-
dorf, Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf, 
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf, Tel. 0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: 
pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Frau Christine Schwarz
Mu-Ki-Gruppe: �Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung, 
Ltg. Ch. Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Tätig in Stadt- und Landkreis
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Neubürgerempfang in Seukendorf
Zum ersten Neubürgeremp-

fang hatte die Gemeinde Seu-
kendorf ins Gemeindehaus ge-
laden. Ca. 25 Neubürgerinnen 
und -bürger waren der Einla-
dung gefolgt. 

Bürgermeister Werner Tiefel 
stellte zunächst die Gemein-
de mit den Ortsteilen vor, ging 
auf die Schulen, die Kindergär-
ten, Spiel- und Bolzplätze ein. 
Seit Monaten gibt es auch eine 
Bürgermeistersprechstunde mit 
Voranmeldung. Nachhaltig zu 
wirtschaften ist ein Ziel, so wur-
de der Gemeinde auch das Fair-

trade Siegel verliehen. Zu Zeit 
wird unter anderem an einem 
Verkehrsentwicklungskonzept 
für Seukendorf gearbeitet. 

Im Rahmen des Neubürger-
empfangs fand auch die Preis-
verleihung an die Sieger des Fo-
towettbewerbs mit dem Thema 
„Meine Vision für Seukendorf“ 
statt. Sieger wurde Ronald Hein-
rich vor Friedrich Bauer.

Auch Institutionen und Ver-
eine nutzen die Gelegenheit 
sich den anwesenden Neubür-
gern vorzustellen. Nicole Rei-
ser, für das Jugendhaus Sky-
line, Kinder- und Jugendarbeit 

in der Gemeinde zuständig stel-
le ihre Arbeit vor, zum Beispiel 
gibt es auch eine Theatergruppe 
für Kinder ab 6 Jahren.

Perspektiven im Alter e. V., 
die Wohngemeinschaft mit 
dem Neubau gleich neben dem 
Kindergarten präsentierte Peter 
Kostrewa. 

AWO-Vorsitzende Ingrid  
Wrede hob die Tätigkeiten des 
Vereins hervor, die in Seuken-
dorf für Seniorinnen und Senio-
ren großartiges leistet. Der Be-
hindertenbeauftragte Thomas 
Alscher stellte seine Tätigkeit 
vor. Bei der FFW Seukendorf 
sind neue Mitglieder, von den 
Kinder bis zu den Erwachsenen 
gerne gesehen, so Jörg Bohun. 

Günter Mazet vom Bund Na-
turschutz informierte ebenso 
über seine Arbeit. Pfarrerin 
Natascha Kreß, auch Neubür-
gerin, verteilte „Willkommens-

boxen“ an die „Neuen“ in der 
Gemeinde.

Der Posaunenchor unterstützt 
das kirchliche und gemeindliche 
Leben mit Vorstand Hermann 
Bauer. Den Gesangverein mit 
den drei aktiven Chören stellte 
Heidi Bürger vor. 

Klaus Böhm vom SV Seuken-
dorf bat die Anwesenden sich 
beim Verein umzuschauen. Be-
sonders im Jugendbereich ist der 
SV sehr rührig.

Zum Schluss traten die Kärwa-
Kids mit ihrem Kärwa-Lied aus 
„A weißes T-Shirt, a blaue Jeans 
. . .“, auch hier können noch Kids 
mitmachen.

Seukendorf hat viel zu bie-
ten, auch mit seinen Vereinen, 
die gerne neue Mitglieder mit 
aufnehmen. Mit guten Gesprä-
chen klang der Neubürgeremp-
fang aus.
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Deal mit Kerschgeist öffnet die Himmelspforte
Sie waren nahezu drei Jahre 

auf Eis gelegt, zum einen we-
gen der Pandemie, zum ande-
ren wegen der Umbauarbeiten 
im Kulturhof. Deshalb entschie-
den die Hans-Sachs Spieler mit 
Theaterchef Klaus Roscher und 
Regisseurin Gabriele Küffner 
und auch auf Wunsch der vielen 
Fans, noch einmal den Brandner 
Kaspar auf der Bühne zu zei-
gen. Vom Inhalt veränderte die 
Regisseurin wenig, jedoch an 
der Besetzung der Rollen: Klaus 
Roscher bleibt als Baalasgromer, 
den Brandner Kaspar spielt Wer-
ner Dröge und Leni, Brandners 
Enkelin Daniela Reuther. Dazu 
kreierte Johanna Deffner einen 
zauberhaften „Himmel“, für den 
es sich lohnt anständig zu leben, 
damit man am Ende aufgenom-
men wird.1871 verfasste Franz 
Kobell die heitere Novelle, Gab-
riele Küffner schrieb diese 2012 
komplett ins Fränkische um und 
stattete sie mit neuen Akzenten 
aus. Die Premiere am 17. Juni 
war grandios: eine gelungene 
Anbindung des Ensembles an 
die Erfolge vor der Pandemie.  

Mittelpunkt des Theaterstü-
ckes ist der Brandner Kaspar, 
der mit dem Tod einen Deal 
macht, ähnlich wie der Jeder-
mann, nur dass der Brandner 
etwas länger Zeit hat, sich auf 
das Sterben vorzubereiten. Ge-
schickt hat es der Baalasgromer 
angestellt und den Brandner 
vollkommen unerwartet auf der 
Jagd erwischt. Bevor er den Wi-
derborstigen mitnehmen kann 
entsteht ein Dialog, in dem der 
Brandner versucht für sich noch 

etwas Zeit herauszuschinden. Er 
trinkt mit dem blassen Gesel-
len Kerschgeist und nötigt ihm 
zu einem Kartenspiel, bei dem 
er sich mit dem grüǹ  Ober im 
Ärmel, noch 18  unbeschwerte 
Jahre ergaunert. Fortan ist das 
Glück auf seiner Seite. Es ge-
lingt dem schlitzohrigen Bauern 
mit Anton, dem Verlobten seiner 
Enkelin Leni,  seine Schulden zu 
begleichen. Allerdings nicht auf 
ehrliche Art, sondern durch Wil-
derei. Bei seinem 75. Geburtstag 
passiert das Unheil. Als Leni zu-
fällig erfährt, dass ihr Verlobter 
beim Wildern erwischt werden 
könnte, eilt sie in den Wald um 
ihn zu warnen und verunglückt 
tödlich. Hier beginnt der zwei-
te Teil des Stückes, der sich im 
Elysium, dem Paradies abspielt, 
auf der oberen Bühne. Leni, im 
Himmel angekommen blickt zu-
rück auf die Erde und entdeckt 
den trauernden Großvater, was 
den Deal mit dem Baalasgroo-
mer auffliegen lässt und diesen 
in Bedrängnis bringt. Denn mit 
Mogeleien kennt die illustre Ge-
sellschaft um Petrus und dem 
Erzengel Michael kein Erbar-
men.  Diesmal überlistet der 
schaurige Geselle den Brand-
ner, der sich seinem Schicksal 
ergeben muss. 

Die neu gestaltete Bühne er-
laubt es, dass auf zwei überei-
nander liegenden Bühnen und 
einem Zwischenplateau gespielt 
werden kann. Ideal für die Auf-
führung des Brandners, des-
sen Handlung sich zum gro-
ßen Teil im Himmel abspielt. 
Johanna Deffners Bühnenge-

staltung hielt sich an einen tief-
schwarzen Himmel mit blauen 
Akzenten, aufgehellt von einem 
Meer an Sternen. Im Fokus die 
mit Lichterketten ummantelte 
Himmelspforte.  Wunderbar 
authentisch verstärkt die Hin-
tergrundmusik das Geschehen 
auf der Bühne: ob Jagdhornblä-
ser oder Hundegebell, Gewitter, 
Totenglocke oder Harfenklän-
ge. Bei den Tanzszenen zum 75. 
Geburtstag des Brandners dach-
te die Regisseurin wohl an die 
vielen Tanzabende und Parties, 
die schon  im Kulturhof stattfan-
den, versehen mit einer Gstanzl 
Schlacht zwischen dem Anton 
und Valentin, die beide um die 
Leni buhlen. Sogar eine Chaisn 
mit E-Antrieb musste her, damit 
sich der „Baala“ schneller zwi-
schen Himmel und Erde bewe-
gen kann. Nur erinnerte diese 
vom Sound her an eine Rakete 
als an ein geräuschloses E-Auto. 
Zauberhaft ganz in weiß geklei-
dete Himmelsbewohner, Harfe 
spielende Engel,  in homogener 
Gemeinsamkeit verweilend sug-
gerieren dem Zuschauer, dass 
das Leben im zeitlosen fränki-
schen Himmel recht angenehm 

zu sein scheint. Klaus Roscher 
verwandelt sich in Bewegung 
und Artikulation so einzigar-
tig in den Baalasgromer und 
Werner Dröge ist die Rolle des 
Brandner Kaspars gleich so auf 
den Leib geschrieben. Wer ge-
nau hinhört bemerkt mitunter in 
der Tonlage, dass er den Jeder-
mann noch nicht ganz vergessen 
hat. Trotz der heiteren Dispu-
te gibt es zwischen den beiden 
tiefsinnige Dialoge. Insbesonde-
re wenn Kerschgeist geflossen 
ist, der die Zungen der beiden 
löst. So beklagt der Baalasgro-
mer Geiz, Geldgier, Hass, Neid 
und Selbstsucht der Menschen, 
die am Ende alle gleich sind und 
sich vor dem ewigen Gericht ver-
antworten müssen. Dieses wie-
derum hat offensichtlich Sinn 
für Humor und ein Herz für den 
Brandner, denn dass jemand den 
Baalasgroomer mit Kerschgeist 
über den Tisch zieht hat es noch 
nie gegeben. Dem Himmel hat̀ s 
gefallen - minutenlanger Ap-
plaus – Begeisterung beim Pu-
blikum, das durch die von Glüh-
würmchen erhellte Nacht einen 
Augenblick durch die Himmels-
pforte blicken durfte.� S.H.

Karlheinz Kreß
Raumgestaltung

Boden - Wand - Decke
Farben, Parkett, Tapeten, Gardinen, 
Bodenbeläge, Sonnenschutz, Polsterarbeiten

Karlheinz Kreß
Raumgestaltung

Boden - Wand - Decke
Farben, Parkett, Tapeten, Gardinen, 
Bodenbeläge, Sonnenschutz, Polsterarbeiten

Eichenweg 7 • 90579 Langenzenn
Tel.: 09102 96555
Mail: karlheinz.kress@raumgestaltung-kress.de

Boden - Wand - Decke
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Kleinanzeigen können Sie 
bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben 

oder tel. unter
 Tel. 09102/2825, per Fax 09102/993374.
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Marktplatz
für Ammerndorf, Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Langenzenn 

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er, oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
Energie der Edelsteine mehr als nur Ate-
lier, Kurse, Verkauf. Vor allem Gespräche/
Coaching (Reflexion, Entscheidungsfindung, 
Entwicklung, Herausforderungen) 09103-
443370, www.energie-der-edelsteine.de
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056 443.
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, 
Englisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 
11/9649365, Mobil 0173/6443805.
Aus Alt mach Geld. Porzellan, Bestecke, 
Kristall, Pelze, Abendgarderobe, Handta-
schen, Schallplatten, Zinn, Näh-, Schreib-, 
Fotoapparate, Hummelfiguren, alte Bibeln, 
Bücher, Teppiche, Bilder uvm. Zahle Höchst-
preise. Tel. 015207761939.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an proble-
matischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtrans-
port, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.

Suche grillbegeisterten Mitarbeiter 
(m/w/d) mit PKW (17 Euro Stundenlohn) 
für Spanferkel-, Smoker- und Barbequeg-
rillen überwiegend am Wochenende. Tel. 
01522 1513058.
Suche zuverlässige Putzfrau für 
3-4 Std/ Woche in Cadolzburg, Tel. 
0171/2882439.

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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Die Breitsamer + Ulrich GmbH & Co. KG ist ein Familienunternehmen in 
 dritter Generation. Wir sind einer der weltweit führenden Anbieter von 
 Honigprodukten. Zur Verstärkung unseres Teams an unserem Standort 
Markt Erlbach (91459) suchen wir ab sofort eine/einen 

Maschinen‐ und Anlagenführer / Linienführer (m/w/d) 
 im Einschichtbetrieb 

Ihre Aufgaben 
•  Organisation des Produktionsablaufs an der zugewiesenen  

Produktionslinie 
•  Bedienen, Umrüsten, Einstellen und Reinigen der Produktionslinien 
•  Anfahren und Optimieren der Produktionsanlagen, inklusive der 

Werkzeuge 
•  Kontrolle und Erfassung der Produktqualität 
•  Selbstständiges Beheben von kleineren Störungen 
•  Übernahme weiterer Tätigkeiten im Produktionsumfeld 

Ihr Profil 
•  Abgeschlossene Ausbildung, idealerweise im lebensmittel‐ 

technischen Bereich 
•  Ausgeprägtes technisches Verständnis, idealerweise mit Berufs‐ 

erfahrung an industriellen Produktionslinien 
•  Verantwortungsbewusstsein, sowie aktive Lernbereitschaft 
•  Überdurchschnittliches Engagement, freundliches Wesen und Team‐

geist 
Wir bieten 

•  Einen interessanten Arbeitsplatz mit der Möglichkeit etwas zu 
 bewegen 

•  4‐Tage‐Woche in den Sommermonaten (aktuell in der Testphase) 
•  Flexible Arbeitszeitkonten 
•  Vermögenswirksame Leistungen 
•  Arbeitgeber‐Zuschuss Kinderbetreuung 
•  Arbeitgeber‐Zuschuss Sport und Gesundheitsvorsorge 

Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte unter Nennung des frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer 
 Gehaltsvorstellung per Mail und im pdf‐Format an personal@breitsamer.de. 
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Wir, die Fritz Hofbeck GmbH, besetzen zum nächst möglichen 
Zeitpunkt folgende Stellen am Standort Seubersdorf/Dietenhofen: 
 

 Lkw – Fahrer (w/m/d) für Sattelzug in Voll-/ Teilzeit 
 oder für Wochenend-/ Feiertagstouren auf 450 € Basis 
 
 Sortierer (w/m/d) in Voll- / Teilzeit 
 
 Lagerist / Einpacker (w/m/d) in Voll- / Teilzeit 
 
 Betriebsmechaniker (w/m/d) in Voll- / Teilzeit 

 
Bei Interesse können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Unsere Kontaktdaten: 
Fritz Hofbeck GmbH 
Seubersdorf 32 
90599 Dietenhofen 
 
Telefon: 09105 997917 
E-Mail Adresse: kristina.wohlleb@fritzhofbeck.de 
Internetseite: www.fritzhofbeck.de 

Hofbeck-Stelle-3-6-2022.qxp_Layout 1  19.05.22  17:09  Seite 1

www.zirndorf.de

Die Stadt Zirndorf sucht für Ihren Eigenbetrieb
BibertBad zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Bädermanager/in (m/w/d) als Werkleitung
in Vollzeit

sowie
eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe (m/w/d)

in Vollzeit
Nähere Informationen unter
www.zirndorf.de/stellenangebote
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NEUERÖFFNUNG seit 1. Juni

Damen sind bei uns auch herzlich 
willkommen!  

Wir haben auch weibliche Unterstützung.  
Mit und ohne Termin!  

Terminvereinbarung unter 0177 827 4887

Wir freuen uns auf Euch! 
Ihr Team „Cadolzburgbarbershop”
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Malta oder Kuba ­ gemeinsam mehr erleben mit 
dem Reisebüro am Marktplatz 

Statt träumen selbst  
erleben . . . 

 
Malta-mediterranes Highlight, das leuchtende Blau des südlichen 
 Mittelmeeres ist beinahe von überall auf der Insel zu sehen.  
Malta  begeistert mit seinem Klima, seiner Geschichte und seiner  
Gastfreundschaft. Die kleine Insel mit der großen Kultur ist eine 
 einzigartige Drehscheibe zwischen Orient und Okzident.   
Merhba-herzlich willkommen auf Malta! Kommen Sie mit auf unsere 
6-Tage-Erlebnisreise vom 17.10. – 22.10.2022. Oder nach Kuba, 
weiße Strände, bunte Fassaden, heiße Rhythmen: Das karibische Flair  
der lebendigen Antilleninsel ist unverkennbar. Eine Reise vom  
10.11. – 23.11.2022 durch Kuba verschafft Ihnen eine facettenreiche 
Auszeit zwischen Revolutionsromantik, Kultur- Natur- und  
Badeerlebnisse. Dabei lernen Sie kubanische Gelassenheit und 
 leidenschaftliche Salsatänze. Zwischen Revolution und Aufbruch 
kommen Sie mit auf unsere exklusiven begleiteten Gruppenreisen. 
Anmeldungen und Infos im Reisebüro am Marktplatz in Cadolzburg 
oder unter 09103-5109. Die Ausschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage unter Gruppenreisen www.reisebuero-cadolzburg.de.

ANZEIGE
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Bilder von Clair Limpert 
im Rathaus 

 CADOLZBURG - Im Rahmen 
der Reihe „Kunst im Rathaus“ 
findet die Ausstellung der Bilder 
der Künstlerin Claire Limpert 
„Die Welt ist schön“ noch bis 
zum 22. Juli 2022 im Rathaus in 
Cadolzburg statt. Zu sehen sind 
wunderschöne Aquarelle der 
Künstlerin. Im Cadolzburger 
Rathaus wurden man erst durch 
eine Ausstellung in Wolframs-
Eschenbach der Cadolzburger 
Künstlerin auf sie aufmerk-
sam. Clair Limpert hat erst vor 
10 Jahren mit der Malerei ange-
fangen. Sie fühlt sich als Spätbe-
rufene. Ihre Bilder strahlen eine 
gewisse Zufriedenheit aus, wie 
auch das Motto der Ausstellung 
aussagt: „Die Welt ist schön“. Zu 
besichtigen sind die Bilder von 
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr 

und am Donnerstag von 14.00 
bis 18.00 Uhr besichtigen. 

Bügermeister Bernd Obst mit der Künst-
lerin Clair Limpert

Unsere Online-Ausgaben finden Sie ab Erscheindatum auf 
www.die-lokalanzeiger.de


